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Kanal- und Wasserleitungserneuerung in der  
Bad Marienberger Weidenstraße abgeschlossen

Freie Fahrt heißt es wieder für die Nutzer der Bad Marienberger Weidenstraße. Nach Fertigstellung des abschlie-
ßenden zweiten Bauabschnitts der Wasser- und Kanalsanierung sowie der Erneuerung von Fahrbahn und Neben-
anlagen kann der Verkehr wieder ungehindert fließen.   Foto: VG-Verwaltung

Der Ausbau der Weidenstraße war eine gemeinsame 
Maßnahme der Stadt und der Verbandsgemeindewerke. 
Die Werke verlegten hier 600 m Abwasserleitungen im 
Trennsystem. Dazu kamen 620 m Wasserleitungen. Die 
Stadt hat die Fahrbahn und Nebenanlagen für rund 1,4 
Mio. € neu hergestellt. Die Eigentümer der angrenzen-
den Grundstücke waren dabei mit 50% der beitragsfähi-

gen Kosten beteiligt. Die Werke investierten rund 1,4 
Mio. € in die rund 7.400 m² große Ausbaufläche. Stadt 
und Verbandsgemeindewerke danken den Anliegern 
und den Nutzern der Straße für ihr Verständnis während 
der langen Bauphase. Ein weiterer Dank gilt den aus-
führenden Unternehmen für die zügige Abwicklung.

Verbandsgemeindeverwaltung
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-

dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer
0 26 26 - 92 48 743.

- Anzeige -
■■ Haushaltsservice und Unterstützung im Alltag

OptiServ Dienstleistungsservice der AWO Gemein-
depsychiatrie gGmbH - Anerkannt nach §45a SGB XI mit 
den Pflegekassen abzurechnen (Entlastungsbetrag)
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
56470 Bad Marienberg, Vor der Heeg 1a  ....  02661/9808795

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-
len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag  ......................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag .......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
NEU für Sie:
Unser Online-Katalog ist jetzt verfügbar.
So funktioniert es:
Im Internet geben Sie ein: www.bibkat.de/bad-marienberg
Dort melden Sie sich mit Ihrer Lesernummer und Ihrem 
Geburtsdatum xx.xx.xxxx an. Nun können Sie nach 
Belieben in unserem Bestand schmökern. 
Bei Fragen sind wir gern für Sie da.
Da noch nicht alles klappt und auch wir noch üben, bit-
ten wir um Ihre Geduld.
Neuanschaffungen:
David Safier: Aufgetaut
Eine Steinzeitfrau sucht das Glück
Über dreiunddreißigtausend Jahre war Urga zusammen mit 
einem Baby-Mammut in einem Eisblock eingefroren,doch 
dank der Erderwärmung tauen sie wieder auf. Nach einem 
ersten Blick auf die moderne Menschheit würde die Stein-
zeitfrau am liebsten gleich wieder zurück ins Eis gehen. Aber 
Urga ist eine Kämpferin: Bevor sie aufgibt, will sie herausfin-
den, ob man in dieser seltsamen Welt das Glück finden kann. 
Ihre Irrfahrt führet sie von der Arktis über Indien bis nach Ita-
lien.Wird Urga das Geheimnis des Glücks finden? Für sich? 
Für das kleine Mammut? Gar für die Leser dieses Buches?
Jodi Picoult: Der Funke des Lebens
An einem warmen Herbsttag wird Polizeiunterhändler Hugh 
McElroy zu einer Frauenklinik in Jackson, Mississippi, geru-
fen. Ein verzweifelter Schütze war in die Klinik eingedrungen, 
hatte um sich geschossen und Geiseln genommen. Als 
McElroy mit dem Täter verhandeln will, erreicht ihn eine 
schockierende Nachricht: Seine 15-jährige Tochter, Wren 
befindet sich in der Klinik. McElroy setzt alles daran, Wren 
und die anderen Geiseln zu befreien-Frauen in Not, enga-
gierte Ärzte und Krankenschwestern, bedroht von einem 
Mann, der Amok läuft,um sich Gehör zu verschaffen.
Sofie Bonnet: Provenzalischer Stolz
Die Angst geht um in der Camargue. Während Pierre Durand 
in einem Hausboot durch das Rhönedelta fährt, um über 
seine berufliche Zukunft nachzudenken, verbreitet sich ein 
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Kettenbrief mit einer Weissagung, die den Tod dreier Sünder 
ankündigt. Tatsächlich wird kurz darauf ein Toter mit 
geschwärztem Gesicht aufgefunden. Es handelt sich um 
einen Kriminalbeamten, der verdeckt im Milieu der -gens du 
voyage-ermittelt hatte. Doch es gibt einen Zeugen, der sich 
an Bord von Pierres Hausboot versteckt und behauptet, sein 
Gedächtnis verloren zu haben. 
Der Präfekt bittet den ehemaligen Dorfpolizisten um Unter-
stützung. Mit Hilfe einer -gitane- versucht Pierre, dem 
Geheimnis der Kettenbriefe auf die Spur zu kommen. Alles 
deutet auf einen Konflikt zwischen den Kulturen hin, doch ein 
weiterer Mord rückt die Verbrechen in ein neues Licht. Pierre 
erkennt, dass er auf seine Intuition vertrauen muss, um zu 
verhindern, dass sich auch noch der letzte Teil der Prophe-
zeiung erfüllt ...
Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen.

Das Team der Stadtbücherei 

■■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Mehr als fantastisch - Serien, die „lesesüchtig“ machen
Halo Summer: Froschröschen
Rosalie lebt eingesperrt und streng bewacht im Schloss ihrer 
Eltern, fern von jedem Stachel, der einem verfluchten Mäd-
chen wie ihr zum Verhängnis werden könnte. Als ein Frosch in 
ihr einsames Gefängnis einbricht, stürzt sich Rosalie in ein 
Abenteuer, das Spannung verspricht. 
Doch was so klein, grün und harmlos beginnt, entpuppt sich 
schon bald als die gefährlichste prinzliche Katastrophe, die ihr 
hätte zustoßen können.
(ab 12 Jahren)
Jennifer Estep: Bitter Frost - Mythos Academy Colorado 1
Mit ihrer „Frost“-Reihe begeisterte Jennifer Estep unzählige 
Fans in Deutschland. Doch ist der Kampf gegen Lokis 
Schnitter wirklich vorüber? Auf der Mythos Academy in Colo-
rado geschehen besorgniserregende Ereignisse, aber nur 
wenige erkennen die Zeichen. Rory Forseti ist eine von 
ihnen. Trotz ihres jungen Alters hat sich die Spartanerin 
bereits im Kampf gegen Loki bewiesen. 
Dennoch ist sie eine Außenseiterin an ihrer Schule, denn 
ihre Eltern waren Schnitter - Verbrecher im Dienste Lokis. 
Rorys Vorsätze, endlich Freunde zu finden, werden über den 
Haufen geworfen, als sie Zeugin eines Mordes wird. Und wie 
sich herausstellt, stecken auch noch Lokis Schergen dahin-
ter! Rory kann nicht zulassen, dass erneut Menschen durch 
die Schnitter leiden. 
Als eine Spezialeinheit sie für den Kampf gegen den Feind 
rekrutiert, gibt es für Rory kein Zurück mehr.
(ab 14 Jahren)
Elly Blake: Fire & Frost - Vom Eis berührt
Ein Mädchen mit Feuer im Herzen.
Ein Krieger so kalt wie Eis.
Um das Königreich zu retten, müssen sich Feuer und Eis 
verbünden.
Ruby lebt in ständiger Gefahr, denn sie besitzt die Gabe, mit 
Feuer zu heilen und zu zerstören. Firebloods wie sie werden 
von der Frostblood-Elite des Königreichs gnadenlos gejagt. 
Als die königlichen Soldaten Ruby aufspüren, wird sie aus-
gerechnet von dem jungen Frostblood-Krieger Arcus geret-
tet. Kälte und Eis sind seine Waffen, doch er braucht Rubys 
Feuer, um eine Rebellion gegen den verhassten König anzu-
zetteln. Ruby weiß, dass sie einem Frostblood nicht ver-
trauen sollte, doch jede Berührung zwischen ihnen knistert 
wie eine Flamme im Schneesturm. 
Sie ahnt nicht, welch dunkles Geheimnis sich hinter Arcus‘ 
eisiger Fassade verbirgt.
(Band 1 / ab 14 Jahren)
Band 2: Fire & Frost - Vom Feuer geküsst
Band 3: Fire & Frost - Von der Dunkelheit geliebt

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Vorerst nur freitags  ..............................  7.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Tabea Bach: Heimkehr auf die Kamelien-Insel
Sylvia und Maël erwarten die Geburt ihres lange ersehnten 
Kindes. Da holt Maël seine familiäre Vergangenheit ein: Seine 
Mutter, zu der er fast 30 Jahre lang keinen Kontakt hatte, ist 
schwer erkrankt. Obwohl Sylvia ein ungutes Gefühl befällt, 
reist Maël ab. Wenig später wütet eine verheerende Sturmflut 
an der bretonischen Küste. Die Kamelieninsel nimmt schwe-
ren Schaden und Sylvia erleidet einen gefährlichen Unfall ......
Ruth Ware: Im dunklen, dunklen Wald
Als Nora eine Einladung zum Junggesellinnenabschied ihrer 
einst besten Freundin erhält, ist sie mehr als überrascht: 
Zehn Jahre hat sie Clare nicht mehr gesehen - seit jenem 
Vorfall, den Nora nie ganz verwunden hat ....... Ein idyllisches 
Wochenende tief in den Wäldern Nordenglands ist geplant. 
Nora gibt sich einen Ruck und fährt hin. Doch etwas geht 
schief. Grauenvoll schief. Die Party entwickelt sich zum mör-
derischen Albtraum.

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Neue historische Romane
Maria W. Peter: Die Festung am Rhein
Coblenz, 1822: Hoch über der Stadt entsteht die preußische 
Festung Ehrenbreitstein (1817 bis 1828). Als geheime Bau-
pläne von dort verschwinden, wird Franziskas Bruder wegen 
Landesverrat verhaftet. Er soll die Pläne an die Franzosen 
verkauft haben - immerhin war ihr gemeinsamer Vater ein 
Offizier Napoleons. Um seine Unschuld zu beweisen, ist 
Franziska auf die Hilfe des strengen Leutnants Rudolph Har-
ten angewiesen. Bei der Suche nach dem wahren Verräter 
kommen sich die beiden näher, als es sich für einen Preu-
ßen und eine Halbfranzösin gehört.
Florian Busch: Die Porzellanerbin
Deutschland 1866: Die kleine Porzellanmanufaktur Strehlow 
steht vor einer glorreichen Zukunft. Gräfin Thyra von Harten-
stein ist die einzige Erbin des Patriarchen. Sie soll einst die 
Geschicke des Unternehmens lenken und den Traum ihres 
Vaters verwirklichen: Porzellan, das weiße Gold der fürstli-
chen Tafeln, für einfache Leute erschwinglich zu machen. 
Doch dann kommt die hochschwangere Thyra bei einem Kut-
schunfall ums Leben. Entgegen jeder Erwartung kann ihr 
ungeborenes Kind gerettet werden. Sämtliche Hoffnungen 
liegen nun auf der jungen Sophie, die das Erbe antreten 
könnte, wenn sie alt genug ist. Doch auf dem Mädchen lastet 
ein dunkles Geheimnis.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Kontakte  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
Bürgerbüro  ...................................................  02661/6268280
Standesamt  .................................................  02661/6268222
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de
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Landeseinheitliche Umstellung der Software  
aller Melde-, Pass- und Personalausweisbehörden 

(Bürgerämter/Bürgerbüros) in Rheinland-Pfalz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Rheinland-Pfalz wird die landeseinheitliche Soft-
warelösung aller Melde-, Pass- und Personalaus-
weisbehörden (Bürgerämter/Bürgerbüros) am 
Pfingstwochenende 2020 auf ein neues Verfahren 
umgestellt. Bitte haben Sie Verständnis, dass in 
der Zeit vom 27.05.2020 bis einschließlich 
01.06.2020 keine Anträge und Vorgänge bearbei-
tet werden können und infolgedessen an diesen 
Tagen kein Publikumsverkehr möglich ist. 
Die An-, Ab- und Ummeldung eines Wohnsitzes, 
Beantragung von Führungszeugnissen, Meldebe-
scheinigungen usw. sowie auch die Beantragung 

von Personalausweisen, Kinderausweisen und Rei-
sepässen ist ebenfalls in dieser Zeit nicht möglich. 
Am Dienstag, 02.06.2020, nimmt unser Bürgerbüro 
die interne Arbeit mit dem neuen Verfahren auf. 
Ab Mittwoch, 03.06.2020, steht das Bürgerbüro 
den Bürgerinnen und Bürgern voraussichtlich wie-
der zur Verfügung. Erfahrungsgemäß ist an den 
ersten Tagen des Einsatzes einer neuen Software 
mit etwas längeren Bearbeitungs- und somit War-
tezeiten zu rechnen.

Ihr Team vom Bürgerbüro 
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Schmehmann Rohrverformungstechnik GmbH 
Unter den Eichen 16 
56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661/62630 
https://www.menk-schmehmann.de 
Ausbildungsbeginn: 01. August 2020 
  
Ausbildungsberuf: Industriekaufleute (m/w/d) 
Voraussetzungen:  guter Realschulabschluss oder 

allgemeine Hochschulreife  
 kaufmännisches Interesse 
 gute Auffassungsgabe 
 Zuverlässigkeit und Sorgfältigkeit 
 Verantwortungsbewusstsein 
 Kommunikations- und Teamfähigkeit 

Ansprechpartner: Jessica Schwarzkopf 
Jessica.schwarzkopf@menk-schmehmann.de 
02661/62141 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 

 

Erneuerung der K 56  
zwischen Hardt und Langenbach

Der Landesbetrieb Mobilität Diez teilt mit, dass im 
Bereich der Kreisstraße 56 (K 56) zwischen Hardt und 
Langenbach voraussichtlich ab Mitte Juni 2020 mit 
Arbeiten zur Erneuerung der Straße begonnen wird. 
Vorgesehen sind eine Verstärkung der Asphaltschich-
ten. Die vorhandenen Bordsteine entlang der Strecke 
werden durch neue Bordsteine ersetzt. Zum Abschluss 
der Straßenbaumaßnahme werden noch die Schutz-
planken erneuert.
Die Dauer der Arbeiten an der K 56 wird voraussicht-
lich 6 Wochen betragen.
Die Gesamtlänge der Erneuerungsmaßnahme beträgt 
ca. 1,4 km. Für die Straßenbauarbeiten ist eine Voll-
sperrung der Kreisstraße für den Durchgangsverkehr 
nötig. Für die Sperrung wird eine Umleitungsstrecke 
über die Landesstraßen 294 und 293 sowie die K 66 
bei Zinhain eingerichtet.
Die Baukosten für den Straßenbau betragen rund 310 
Tausend Euro und werden vom Westerwaldkreis und 
durch Zuwendungen des Landes Rheinland-Pfalz 
finanziert.
Zum genauen Tag des Baubeginns wird der LBM Diez 
erneut informieren.
Der LBM Diez bittet bereits heute um Verständnis für 
die anstehenden Behinderungen im Verkehrsablauf.
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Kontakte der Stadtverwaltung
Stadtverwaltung, Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

■■ Wir gratulieren
Am 31. Mai 2020 vollendet
Herr Hubert Königsmann

sein 97. Lebensjahr
Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher  Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister

■■ Entwurf der 1. Änderung  
des Bebauungsplanes „Aremberg II“

Stadt Bad Marienberg Kita Clowngesicht K 56
Offenlage der 1. Änderung des Bebauungsplanes
„Aremberg II“
Der Stadtrat Bad Marienberg hat in seiner Sitzung vom 
17.12.2019 den Entwurf der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes „Aremberg II“ anerkannt. Ergänzend dazu hat der Stadt-
rat am 02.03.2020 eine Regelung zur Zulässigkeit von Staf-
felgeschossen getroffen. 

Aktuell geschlossen.
Wir nutzen die Zeit und säubern, pinseln, 
erneuern, pflanzen und vieles mehr. 
Lassen Sie sich überraschen!

Saunadorf

Schwimmbad Bistro

Wellness und Day Spa Wohnmobilpark

www.marienbad-info.de

Erleben Sie auf über 3.000 m² Erholung und Entspannung 

pur! Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.

Genuss für alle Sinne.

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel 02661 1300

Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 29.05. - 04.06.2020

Dienstag, 02.06. Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr 
Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 
Uhr findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frisches Obst, 
Gemüse, Blumen und Backwaren.

Mittwoch, 03.06. 18:00 - 19:30 Uhr 
Reise zur Ruhe - Entspannen und ent-
schleunigen mit Alpakas und Lamas
Lautzenbrücken, Alpakahof Pegasus, 
Nisterstr. 4
Tipps und Tricks, wie ich es schaffe, 
meine Gedanken auszuschalten, 
Ruhe zu finden und bei mir selbst 
anzukommen.
Der Kurs findet jeden Mittwoch statt; 
wöchentliche Anmeldung möglich.
Alpakahof Pegasus, 
Tel.: 0160-97002938
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liegt im Westen des Stadtteiles Langenbach. Das Plangebiet 
befindet sich zwischen dem Radweg auf der ehemaligen 
Bahntrasse in Richtung Nistertal, der Kreisstraße K 56 in 
Richtung Hardt und der Kindertagesstätte Clowngesicht, 
wobei die Kindertagesstätte nebst umgebender Grünflächen 
und dem Regenrückhaltebecken in das Plangebiet einbezo-
gen sind. 
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung umfasst 
somit die vorhandene Bebauung als auch freie Bauplätze 
samt Erschließungsstraßen an der Martin-Niemöller-Straße, 
der Adolf-Reichwein-Straße und den angrenzenden Teilen 
des Stauffenbergrings. 
Das Plangebiet ist auf der abgedruckten Karte mit einer 
gestrichelten Linie umrandet. Die Karte ist wegen des klei-
nen Maßstabes unverbindlich und dient lediglich ergänzend 
zur textlichen Beschreibung des Geltungsbereiches der bes-
seren Orientierung.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates

Die Mitglieder des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg sind 
hiermit zu einer Sitzung auf
Dienstag, den 02. Juni 2020 -18.30 Uhr
in die Stadthalle, Kirburger Straße 2, mit nachstehender 
Tagesordnung eingeladen:
I. Öffentlicher Teil
1. Angelegenheiten der MarienBad GmbH

1.1. Vorstellung der Wirtschaftspläne der MarienBad 
GmbH

2. Bebauungsplanangelegenheiten
2.1. Bebauungsplan „Innenstadt“
2.1.1. Beratung und Beschlussfassung zu den im Rah-
men des 3. ergänzenden Beteiligungsverfahrens einge-
gangenen Stellungnahmen
2.1.2. Satzungsbeschluss
2.2. Änderung Bebauungsplan „Rauscheid“
2.2.1. Beratung und Beschlussfassung über die Anzahl 
der Wohnungen je Wohngebäude

Die vom Stadtrat in dieser Form beschlossene Entwurfsfas-
sung ist nunmehr Grundlage für das Änderungsverfahren.
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Aremberg II“ wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB) 
durchgeführt. Im vereinfachten Verfahren wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2a und von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind, abgesehen.
Der aktuelle Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Aremberg II“, bestehend aus der Planzeichnung mit zeichne-
rischen und textlichen Festsetzungen und der Begründung, 
wird im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 13 
Abs. 2 S. 1 Nr. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 08.06.2020 bis einschließlich 10.07.2020 bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, Zimmer 
210, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht wäh-
rend der Dienststunden öffentlich ausgelegt. Um den aktuel-
len Erfordernissen im Zusammenhang mit der Corona-Pan-
demie Rechnung zu tragen, wird eine vorherige Ankündigung 
der Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen bei 
den Mitarbeitern des Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt 
unter der Telefon-Nr. 02661/6268-340 oder 02661/6268-341 
oder per E-Mail an bauleitplanung@bad-marienberg.de erbe-
ten. Die Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung geben 
Auskunft über den Bebauungsplanentwurf. Die Planunterla-
gen stehen außerdem im Internet unter https://www.bad-
marienberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html im genann-
ten Zeitraum zur Einsicht und zum Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf der Bebauungsplanänderung schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im 
Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig 
abgegeben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Aremberg II“ weist eine Größe von rund 11,2 ha auf und 



Wäller Blättchen 8 Nr. 22/2020

Mo. 18.00 Uhr, Treffpunkt (TP) Langgasse: Frauenradfahren
Di. 17.00 Uhr, TP Parkplatz Dreifachsporthalle: Crosstraining 
ohne Geräte
Di. 18.00 Uhr, TP Parkplatz Dreifachsporthalle:
Kurs 1: Full Body Workout
Kurs 2: Woodcross Fitnesstraining
Kurs 3: Surprise
Mi. 18.00 Uhr, TP Parkplatz Dreifachsporthalle: Lauftraining
Do. 19.00 Uhr, TP Parkplatz Dreifachsporthalle: Full Body 
Workout
Jeweils 1. Samstag im Monat, TP Stadthalle: Familienradfahren
Jeweils 1. Mittwoch im Monat, TP Erlenweg: Rennradgruppe

Für alle Trainingsstunden gilt die Landessportverordnung, 
welche dem Sportbund Rheinland als Antwort des Innen- 
und Sportministeriums auf die Frage nach Training in Grup-
pen vorliegt.
Dort heißt es: „Sport im Freien ist unabhängig von der Sport-
art gestattet - auch in Mannschaftssportarten -, soweit stets 
ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen sämtlichen 
anwesenden Personen, insbesondere zwischen allen Spiele-
rinnen und Spielern gewährleistet ist. …“ 
Nachzulesen auf der Internetseite des Sportbundes Rhein-
land: https://www.sportbund-rheinland.de/index.php?id=16
Da wir dem entsprechend vorerst nur im Outdoorbereich 
Stunden anbieten können, bitten wir eine Gymnastikmatte 
und ein Handtuch mitzubringen. 
Ganz wichtig ist die rechtzeitige Anmeldung zu den einzel-
nen Kursen/Stunden, da die Gruppengrößen beschränkt 
werden müssen.

3. Auftragsvergaben
3.1. Busplatz „Neuer Weg“
3.2. Wiederherstellung Pestalozzistraße vom Erlenweg 
zum Schülerparkplatz „Alter Busplatz“ nach Kanalar-
beiten der Verbandsgemeindewerke
3.3. Planungsleistungen Verkehrsanlagen „Oberschär“

4. Ermächtigungsbeschluss Vorkaufsrecht
5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
II. NICHTÖFFENTLICHER TEIL:
6. Stellungnahme zu einem Bauvorhaben
7. Stundungsangelegenheiten
8. Kenntnisgaben/Verschiedenes
III. ÖFFENTLICHER TEIL:
9. Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ TC Bad Marienberg
Tennis-Schnupperaktionen für Jung und Alt
für alle Anfänger, Hobby- & Freizeitspieler und 
Wiedereinsteiger
Die Aktion „wir schenken Dir Deinen ersten 
Tennisschläger“ geht in die nächste Runde

Die Landesregierung 
Rheinland-Pfalz hat 
zur Freude aller Ten-
nisspieler im Lande 
die Freigabe gege-
ben, dass ab sofort 
unter bestimmten 
Voraussetzungen der 
wunderbare Ten-
nissport ausgeübt 
werden darf, trotz 

Corona. Die Tennisplätze sind in einem guten Zustand. Die 
ersten Bälle wurden schon geschlagen. Endlich kann man 
wieder im Freien Tennis spielen. Alle Corona-Vorgaben wur-
den umgesetzt, sodass man sich in Ruhe dem geliebten 
Tennissport widmen kann.
Für alle erwachsene Anfänger, Hobby- & Freizeitspieler und 
Wiedereinsteiger hat der Tennisclub Bad Marienberg tolle 
Einsteigerangebote vorbereitet. 
Wer Tennis mal unverbindlich ausprobieren möchte, ist herz-
lich willkommen und sollte sich mit Karlheinz Engel in Verbin-
dung setzen. Wir freuen uns sehr über jeden der bei uns Ten-
nis, als eine Ablenkung vom Corona-Alltag, kennenlernen 
möchte.
Die Aktion „wir schenken Dir Deinen ersten Tennisschläger“geht 
in die nächste Runde
Jedes Kind unter 12 Jahren, das für mindestens ein Jahr Mit-
glied im Tennisclub wird, bekommt einen kostenlosen Tennis-
schläger geschenkt. Der Schnupper-Jahresbeitrag beträgt 
für 2020 nur 19,-€.
Alle Kinder, ab 4 Jahren und Jugendliche, die gerne mal 
unverbindlich Tennis ausprobieren möchten, können in zwei 
Stunden kostenlos in den Tennissport hinein schnuppern. 
„Meldet Euch, wir suchen Euch!“. Tennisschläger für das 
Schnuppertraining werden gestellt.
Alle Infos rund ums Tennisspielen in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg erhalten Sie von Karlheinz Engel (Handy: 
0160-97066778, www.tc-bad-marienberg.de oder Sie schrei-
ben eine Mail an: info@tc-bad-marienberg.de .

■■ WSG Bad Marienberg
WSG-Corona-News
Nach vielen Wochen mit strengen Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie ergeben sich durch die neues-
ten Lockerungen auch wieder Möglichkeiten für die Sport 
treibenden Vereine. Daher kann die WSG ihren erwachsenen 
Mitgliedern seit der letzten Woche unter Auflagen wieder fol-
gende Kurse als Training anbieten:
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■■ Spendenaufruf für den Gesangverein

 
 
Ab einer Spende von 30,- € können auch Spendenquittungen ausgestellt werden. 
 
 
Volker Uhr, Ortsbürgermeister 

■■ Verzögerungen der Baumaßnahmen
Anlässlich der aktuellen Pandemielage haben sich die Aus-
baumaßnahmen „Hönnerdorf“ sowie die Erschließungsmaß-
nahme „Auf der Port“ verzögert.
Nach dem positiven Beschluss des Werksausschusses am 
12. Mai 2020 befinden sich die Gewerke nunmehr in der 
Ausschreibung, die Submission ist für den 10. Juni anbe-
raumt.
Eine entsprechende Beauftragung erfolgt dann in der 
Gemeinderatssitzung am 26. Juni 2020, somit erscheint ein 
Baubeginn Ende Juli 2020 realistisch.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Sportplatz wieder offen
Die bereits 7. Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes 
Rheinland-Pfalz vom 15. Mai 2020, die am 18. Mai 2020 in 
Kraft getreten ist, lässt u.a. ab sofort die Öffnung von Sport-
stätten wieder zu, mithin auf für den Sportplatz der 
Gemeinde Großseifen.
Zur Begrenzung des Übertragungsrisikos des Corona Virus 
ist gemäß dieser Bekämpfungsverordnung die Nutzung des 
Sportplatzes zugunsten der Turn- und Spielvereinigung 
Eichenstruth/Großseifen nach Maßgabe folgender Reglun-
gen möglich:
• Ausschließlich Trainingsbetrieb ist gestattet.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Wir gratulieren
Am 23. Mai 2020 vollendete

Frau Christel Klecker
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren nachträglich ganz herzlich und 
wünschen alles Gute.
Andrea Theis  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin  Bürgermeister
Irrtümlicherweise wurde die Gratulation letzte Woche bei 
der Ortsgemeinde Hahn abgedruckt. 
Wir bitten dafür um Entschuldigung.

■■ Ratssitzung am 29.05.2020
Aufgrund der Corona-Situation wird die Sitzung im großen 
Saal des Dorfgemeinschaftshauses und unter den geltenden 
Hygiene- und Abstandsvorschriften stattfinden. Aus diesem 
Grund kann nur eine begrenzte Anzahl an Besuchern teilneh-
men. Die Reihenfolge der Besucher entscheidet die Teilnahme.

■■ Die diesjährige Kirmes findet nicht statt
Wie bereits durch die Thekenmannschaft mitgeteilt, findet 
aufgrund der aktuellen Situation in diesem Jahr die traditio-
nelle Pfingstkirmes leider nicht statt.

Andrea Theis, Ihre Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de
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■■ Rasenmähen - oder: der Krach wegen Krach…
Kennen Sie das? Ein wunderschöner Frühlingstag, ein lecke-
res Mittagessen und jetzt die wohl verdiente Ruhe auf Ter-
rasse oder Balkon. Herrlich!! Doch kaum hat man sich hinge-
legt und ausgestreckt, rattert in Nachbars Garten ein 
Rasenmäher los und auch im Garten gegenüber jault ein 
Rasentrimmer. Vorbei ist es mit der Ruhe.
Keine Frage. Der Rasen sprießt und muss gemäht werden. 
Aber was ist eigentlich erlaubt? Welche Spielregeln muss 
man einhalten, um Ärger mit den Nachbarn zu vermeiden?
Das Land Rheinland-Pfalz hat das Rasenmähen in der Mit-
tagszeit ausdrücklich verboten. 
Um Irritationen vorzubeugen, weisen wir nachfolgend noch-
mals auf die wichtigsten Bestimmungen des Landes-Immis-
sionsschutzgesetzes hin.
Rasenmäher und bestimmte lärmerzeugende Geräte und 
Maschinen dürfen an Werktagen in der Zeit von 7 bis 13 Uhr 
und von 15 bis 20 Uhr betrieben werden. An Sonn- und Fei-
ertagen ist der Betrieb ganztägig verboten. 
Das Betriebsverbot am Mittag gilt nicht für Maschinen, die im 
Rahmen der öffentlichen Daseinsvorsorge oder gewerblich 
genutzt werden.
Freischneider, Grastrimmer/ Graskantenschneider sowie 
Laubbläser und -sammler dürfen nur werktags zwischen 9 
und 13 Uhr sowie von 15 bis 17 Uhr betrieben werden. Wäh-
rend der übrigen Zeiten dürfen sie weder privat noch gewerb-
lich genutzt werden.
Die Erfahrung zeigt, dass viele Ruhestörungen auf Rück-
sichtslosigkeit gegenüber Mitmenschen, Gedankenlosigkeit 
oder auch auf Unkenntnis der Vorschriften beruhen. Meist 
bleibt es bei Beschwerden, manchmal kommt es aber auch 
zu Anzeigen.
Deshalb nochmals unsere Bitte: Nehmen Sie Rücksicht auf 
Ihre Mitmenschen und halten Sie die gesetzlichen Bestim-
mungen ein!!!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

■■ Boulespielen ist wieder möglich!
Leider betrifft der derzeitige coronabedingte „Party-Stau“ auch 
die Einweihung des Hardter Bouleplatzes. Gleichwohl ist der 
Platz bereits im vergangenen Jahr eifrig genutzt worden.
Aufgrund der Lockerungen der Beschränkungen kann ab 
sofort wieder eine Bespielung stattfinden, und zwar auf fol-
gender Grundlage:
• ein ausreichend großer Personenabstand muss gewähr-

leistet sein (1,5-2 Meter),
• das Spiel muss kontaktfrei durchgeführt werden
• die Hygiene- und Desinfektionsmaßnahmen müssen, ins-

besondere bei der gemeinsamen Nutzung von Sportgerä-
ten, konsequent eingehalten werden (Hierzu bitte ggf. ent-
sprechende Mittel mitbringen sofern Kugeln von mehreren 
Spielern genutzt werden!)

• Risikogruppen dürfen keiner besonderen Gefährdung aus-
gesetzt werden

Bouleplatz Hardt (F. Schmidt)

Viel Spaß beim Spielen!
Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

• Trainingseinheiten dürfen nur ohne Zuschauer stattfinden.
• Während der gesamten Trainingszeit ist das Einhalten eines 

Abstandes von mehr als 1,5 Metern zwischen sämtlichen 
anwesenden Personen, insbesondere zwischen Spielern 
und Betreuerinnen und Betreuern, zu gewährleisten.

• Ein Training von Spiel- und Wettkampfsituationen, in denen 
ein direkter Kontakt zwischen den Spielern erforderlich 
oder möglich ist, ist untersagt.

• Besondere Hygieneforderungen sind zu beachten und ein-
zuhalten, insbesondere im Hinblick auf Desinfektion von 
benutzten Sport- und Trainingsgeräten.

• Die Umkleide- und Nassräume des Sportplatzgebäudes 
bleiben geschlossen.

• Der Gastronomiebereich des Sportplatzgebäudes bleibt 
geschlossen.

Die Verantwortlichen der Turn- und Spielvereinigung Eichen-
struth/Großseifen als Nutzer der gemeindlichen Einrichtung 
wurden entsprechend unterrichtet. Mit der Öffnung des 
Sportplatzes verbindet die Gemeinde die Hoffnung, dass die 
zwingenden Reglungen eingehalten werden, wofür ich den 
Aktiven des Fußballsports bereits an dieser Stelle danke.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Bürgerhaus weiter geschlossen
In der letzten Woche erreichten mich mehrere Anfragen, 
wann das Bürgerhaus wieder für Familienfeiern zugänglich 
ist. „Nichts Genaues weiß man nicht“, könnte man sagen. 
Denn die geltenden rechtlichen Bestimmungen verordnen 
eine Schließung von Dorfgemeinschaftshäusern generell bis 
zum 09. Juni 2020. Wie es weitergeht, d.h. ob eine Öffnung 
danach grundsätzlich möglich ist, kann derzeit nicht beurteilt 
werden.
Sobald genauere Erkenntnisse vorliegen, werde ich an die-
ser Stelle wieder berichten. Wovon nach heutiger Sicht aus-
zugehen ist, dass eine Öffnung der Dorfgemeinschaftshäu-
ser in jedem Falle mit umfangreichen Auflagen verbunden 
sein wird, beispielsweise eine Begrenzung der Personenzahl 
für eine Feier/Veranstaltung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

Büro im DGH, 
Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, 
Mittelstraße 10
Telefon  ...............................................................  02661 4515
Mobil  ............................................................  0160 93958220
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de
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Nachbesetzung des Bauausschusses
Durch das Ausscheiden von Frank Uhr ist der Bauausschuss 
nachzubesetzen. Es wird daher vorgeschlagen, diesen freien 
Platz durch den bisherigen Vertreter Ferdi Löhr zu besetzen und 
einen neuen Vertreter für Herrn Löhr zu wählen. Diesem Vor-
schlag folgt auch der Gemeinderat und wählt Ferdi Löhr in den 
Bauausschuss. Als dessen Vertreter fungiert nun Jörg Hopf.
Richtlinien für Ehrungen
Der Gemeinderat diskutiert den Entwurf der Richtlinien für 
Ehrungen der Ortsgemeinde Hof und stimmt diesem zu. 
Näheres hierzu in einem separaten Artikel.
Einwohnerfragestunde
Während der Einwohnerfragestunde ergaben sich keine Fra-
gen an Gemeinderat bzw. Ortsbürgermeister.
Kenntnisgaben/Verschiedenes (öffentlicher Teil)
• Die Mehrzweckhalle wird derzeit von zwei Gemeinden zum 

Angebot eines Gottesdienstes genutzt. Eine Nutzung für 
den Sportbetrieb ist derzeit noch nicht erlaubt. Sobald dies 
wieder möglich ist, werden die nutzenden Vereine umge-
hend informiert.

• Die Astgutablagerstätte ist wieder geöffnet. Hierfür ist aber 
eine Terminvereinbarung mit dem Haldenwart durchzuführen.

• Die beiden Spielplätze sind ebenfalls wieder geöffnet. 
Diese wurden zwischenzeitlich durch den TÜV geprüft. 
Kleinere Mängel sind bzw. werden noch umgehend durch 
den Bauhof behoben.

• Ebenso wurde der Trennvorhang in der MZH geprüft. Hier 
sind Maßnahmen erforderlich, die möglicherweise im 
nächsten Haushalt aufzunehmen sind.

• Es wurde durch die Ev. Kirche eine Dendrochronologische 
Untersuchung des Fachwerkaufbaus vom Turm der Ev. Kir-
che durchgeführt. Hierdurch kann man sagen, dass der 
Turmaufbau auf das Jahr 1920 zu datieren ist.

• Der Bauausschuss hat sich die aktuelle Gehwegsituation 
vor der Metzgerei Flick angeschaut. Hier herrscht dringen-
der Handlungsbedarf.

Auf Nachfrage bei der Verbandsgemeinde löst eine Repara-
tur keine Ausbaubeiträge für die Anlieger aus. Mit Herrn Flick 
wurde in diesem Zusammenhang darüber beraten, den Stell-
platz vor dem Geschäft etwas umzugestalten, so dass dieser 
insbesondere von LKWs nicht zugeparkt werden kann. In 
diesem Zusammenhang soll aber im Wäller Blättchen noch-
mals auf die teilweise katastrophale Parksituation hingewie-
sen und darauf verwiesen werden, dass das Parken auf 
Gehwegen, soweit dies nicht durch Kennzeichnung oder 
Beschilderung erlaubt ist, grundsätzlich verboten ist.
B. Nichtöffentlicher Teil
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wird über das Nichtausüben 
von Vorkaufsrechten bei Kaufvertragen durch die Ortsge-
meinde berichtet.
Des Weiteren hat der Gemeinderat dem Verkauf eines 
gemeindlichen Grundstückes nicht zugestimmt. Ebenso 
wurde der Gemeinderat über eine Eilentscheidung zum 
Abschluss eines Vertrages zur Mitbenutzung eines gemeind-
lichen Grundstückes für die Verlegung von Telekommunikati-
onskabel informiert.
Weiterhin hat der Gemeinderat dem vorliegenden Bauvorha-
ben das Einvernehmen erteilt und einem Stundungsantrag 
zugestimmt.
Der Ortsbürgermeister berichtet abschließend über Interes-
senten für Grundstücke im Gewerbegebiet West.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Richtlinien für Ehrungen
Bisher hatte der Gemeinderat lediglich Werte für Geburts-
tage, Ehejubiläen und Vereinsjubiläen festgelegt. Ehrungen 
für besondere Verdienste von Bürgerinnen und Bürgern 
sowie der Umgang bei Todesfällen waren bisher noch nicht 
konkret festgelegt gewesen.
Aus diesem Grund war es an der Zeit, dies einmal in einer 
„Ehrenordnung“ der Gemeinde Hof festzuhalten. Hieraus 
ergeben sich dann die durchzuführenden Maßnahmen und 
Aktionen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Heimat und Verkehrsverein Hardt e.V.
Leider kann der Heimat - und Verkehrsverein Hardt das „Tra-
ditionelle Pfingstkonzert“ am Pfingstmontag in diesem Jahr 
nicht durchführen.
Das Verbot solcher Grossveranstaltungen, aber auch die 
Sorge um die Gesundheit der Gäste und des Personals las-
sen ein solches Fest nicht zu. 
Wir freuen uns um so mehr auf das nächste Jahr und hoffen 
Sie dann als unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ....................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  .........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ...........  02661-950745
E-Mail  ....................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ...................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates am 15. Mai 2020

A. Öffentlicher Teil
Verabschiedung eines Ratsmitgliedes und 
Einführung eines neuen Ratsmitgliedes
Herr Frank Uhr hat zum 31.03.2020 sein Mandat als Ratsmit-
glied aus beruflichen Gründen niederlegen müssen. Für 
seine elfjährige Tätigkeit in Rat und Ausschüssen erhält Herr 
Uhr als Dank eine Urkunde und einen Wappenteller der Orts-
gemeinde sowie einen Tonkrug, gefüllt mit dem „Hofer Bär“.
Als erste Nachrückerin hat Tanja Becker das Mandat form- 
und fristgerecht angenommen. Sie wurde in der Gemeinde-
ratssitzung dann per Handschlag verpflichtet.

v.l.: Tanja Becker, Ortsbürgermeister Jochen Becker, Frank Uhr

Verabschiedung eines langjährigen Mitarbeiters / 
Einführung eines neuen Mitarbeiters
Herr Werner Wahler hat aus Altersgründen um Beendigung 
seiner Tätigkeit als Bauhofmitarbeiter gebeten. Leider konnte 
er an der Gemeinderatssitzung nicht teilnehmen.
Als Nachfolger stellt sich Herr Alexander Moor dem Gemein-
derat vor. Der Gemeinderat wünscht Herrn Moor viel Spaß 
und gutes Gelingen bei der Ausübung der Tätigkeiten. Er 
komplettiert nun das Bauhofteam und führt die Arbeiten 
gemeinsam mit Christina Brecher aus.
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Daher appelliere ich gerade in unserer Ortsmitte nochmals 
um Einhaltung der Straßenverkehrsordnung und darum, die 
Gehwege nicht zuzuparken; auch als Solidarität der schwä-
cheren Verkehrsteilnehmer gegenüber. 
Wir haben in der Ortsmitte und hinter der Kirche genügend 
Parkplätze, wovon die Geschäfte fußläufig erreicht werden 
können. 
Sollte wider Erwarten der Appell nicht fruchten, müssten wei-
tere Maßnahmen ins Auge gefasst werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ....................................................  nach Absprache
Dorfgemeinschaftshaus,
Im Baumertsgarten 4
Telefon 
während der Sprechstunde  ...............................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Sprechzeiten und Öffnungszeiten 
gemeindlicher Einrichtungen

Wie die meisten sicher bereits gemerkt haben, hat auch die 
Ortsgemeinde Kirburg aufgrund der aktuellen Entwicklun-
gen und der daraus hervorgegangenen Verordnungen 
bereits alle öffentlichen Einrichtungen für Veranstaltungen 
geschlossen.
Bis auf Weiteres wird lediglich dienstags eine Sprech-
stunde stattfinden. Ich bitte darum, einzeln ins Büro ein-
zutreten und, sollte man warten müssen, hier die gelten-
den Abstandsregeln einzuhalten. 
Da es sich um eine öffentliche Einrichtung handelt, gel-
ten natürlich auch hier die Vorgaben zum Tragen von 
Mund- und Nasenschutz.
Telefonisch (Mobil!!) und per Email bin ich natürlich weiterhin 
jederzeit unter den bekannten Kontaktdaten erreichbar.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Gemeindearbeiter gesucht!
Zum 01.04.2021 sucht die Ortsgemeinde Kirburg mindes-
tens einen nebenberuflichen Gemeindearbeiter für unseren 
Bauhof. 
Die Tätigkeiten liegen vorwiegend in der Pflege der Grünan-
lagen sowie einiger gemeindlicher Gebäude(teile).
Um hier eine möglichst reibungslose Übergabe sowie gründli-
che Einarbeitung zu gewährleisten, möchten wir hier nach Mög-
lichkeit bereits in den Sommermonaten den/die geeignete/n 
Kandidaten auswählen und in Dienst zu stellen.
Sollten Sie/Ihr Interesse an diesem Job haben, können Sie 
sich gerne bei der Gemeindeverwaltung melden. 
Nähere Informationen dazu sind ebenfalls dort zu erhalten.
Wir freuen uns über Bewerbungen!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Entfernen von Grabstätten  
nach Ende der Ruhezeiten

In den kommenden Wochen werden einige Grabstätten ent-
fernt, die die Ruhezeit bereits überschritten haben. 
Sollten auch Sie geplant haben, das Grab eines Angehöri-
gen einebnen zu lassen, können Sie sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung melden, wir vermitteln hier gerne und 
organisieren eine gemeinschaftliche Aktion, um die Kosten 
für jeden Einzelnen zu minimieren.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Darüber hinaus war es dem Ortsbürgermeister aber auch 
ein besonderes Anliegen, neben den Ehrungen unserer 
Jubilare auch einmal die Geburt eines Kindes in unserer 
Ortsgemeinde zu würdigen. Nach einigen Diskussionen in 
der Gemeinderatssitzung, wie eine solche Würdigung der 
Geburt erfolgen kann, hat sich der Gemeinderat darauf ver-
ständigt, jedem neu geborenen Kind einen Obstbaum zu 
schenken. 
Dieser kann dann entweder im eigenen Garten oder auf 
einem gemeindlichen Grundstück gepflanzt werden. Begon-
nen werden soll die Bepflanzung neben dem Mehrgeneratio-
nenplatz. Damit das Kind auch seinen Baum zukünftig pfle-
gen und das Obst ernten kann, wird noch eine Plakette mit 
Namen und Geburtsdatum des Kindes ausgestellt. Die Über-
gabe der Bäume erfolgt dann einmal im Jahr im Herbst. 
Hierzu werden dann die Eltern mit ihren Kindern, die zwi-
schen der letzten und der dann stattfindenden Baumüber-
gabe geboren wurden, eingeladen. 
Sollten die Eltern keinen Obstbaum wünschen, erhalten sie 
dann einen Wertgutschein. Begonnen werden soll diese 
Aktion für alle Kinder, die ab dem 01.01.2020 geboren wur-
den und in Hof wohnen. Durch diese Aktion setzt die Ortsge-
meinde Hof ein Zeichen zum Thema Klimaschutz und 
ermöglicht Eltern und Kindern aktiv daran mitzuarbeiten und 
ihren Baum zu hegen und zu pflegen.
Nachdem dann noch ein paar Werte aus der alten Vorlage in 
die neuen Richtlinien angepasst wurden, hat der Gemeinde-
rat diese Richtlinien für Ehrungen einstimmig beschlossen 
und somit wiederum einen kleinen Meilenstein für die Weiter-
entwicklung von Hof gesetzt.
Diese Richtlinien sind auch auf der Homepage der Ortsge-
meinde Hof abrufbar. (www.hof-im-westerwald.de)

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Ohrringe gefunden
In der 19. Kalenderwoche 
wurde ein paar Ohrringe auf 
dem Schulhof der Grundschule 
Hof gefunden. Wer solche Ohr-
ringe in letzter Zeit in Hof an 
der Grundschule verloren hat, 
kann sich gerne während der 
Sprechzeiten im Sekretariat 
der Grundschule Hof melden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Parken auf Gehwegen
Es ist zu einer Unsitte geworden, dass der Gehweg immer 
öfter zur Parkfläche umfunktioniert wird. 
Manchmal hat man das Gefühl, dass einige Fahrzeugführer 
am liebsten bis zur Theke vorfahren und sich à la Drive In 
bedienen lassen würden, um bloß nicht das Fahrzeug ver-
lassen zu müssen. 
Somit wird vor vielen Geschäften direkt vor der Tür oder auf 
dem angrenzenden Gehweg geparkt.
Dabei sollte jedem Führerscheininhaber bekannt sein, dass 
das Parken auf Gehwegen, soweit dies nicht explizit durch 
Beschilderung erlaubt ist, verboten ist. Daneben nimmt man 
gerade den schwächeren Verkehrsteilnehmern, wie Kleinkin-
dern auf dem Fahrrad, Eltern mit ihren Kinderwagen, Roll-
stuhl- oder Rollatorennutzer, die Chance, sicher auf dem 
Gehweg voranzukommen.
Dies hat auch der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung 
moniert. Daher soll an dieser Stelle nochmals darum gewor-
ben werden, Rücksicht gerade auf die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer zu nehmen und die rechtlichen Vorgaben 
einzuhalten.
Der Gehweg ist keine Parkfläche!
Jeder sollte sich einmal in die Situation hineinversetzen, den 
Gehweg mit einem Kind an der Hand oder als Rollstuhlfahrer 
verlassen und auf eine befahrende Straße ausweichen zu 
müssen, weil der Gehweg zugeparkt ist. Dies führt schon 
manchmal zu heiklen Stresssituationen.
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Nachruf
Die Ortsgemeinde Langenbach trauert um

Herrn 

Patrick Salzer
der im Alter von 50 Jahren verstorben ist.

Patrick Salzer war Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr 
und hat sich dabei immer zum Wohle unserer Gemeinde 
eingesetzt. Darüber hinaus erledigte er kompetent bei 
Bedarf verschiedenste Arbeiten in unserer Gemeinde.

Wir haben ihn als netten und pflichtbewussten Men-
schen kennengelernt, der leider durch einen Unfall viel 
zu früh aus unserer Mitte gerissen wurde.

Wir werden Herrn Patrick Salzer ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Unsere tief empfundene Anteilnahme und aufrichtiges 
Mitgefühl gelten seiner Familie.

Für die Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider
  Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  ............................ 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, 
Hauptstraße 7
Telefon 
während der Sprechstunde  ............  02661 5194
Ortsbürgermeister privat .............  0170 7356708
E-Mail  .................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................  www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates  
vom 14.05.2020

Teil 1 - Fortsetzung nächste Woche. Die gesamte Nieder-
schrift ist auf der Homepage bereits jetzt komplett abrufbar.
Zu Tagesordnungspunkt 1:
Bericht: Entwicklungen während der Corona-Pandemie
Der Vorsitzende fasst die Entwicklungen der vergangenen 
Woche zusammen, inkl. der Absprachen, die über E-Mail mit 
dem Gemeinderat getroffen wurden. Dazu zählen im Einzelnen:
• Die Initiative zur Einkaufsunterstützung hat sofort 4-5 

Helfer*innen akquiriert, die Unterstützung wurde jedoch 
kein einziges Mal in Anspruch genommen

• Die Maskenaktion gemeinsam mit der Spinnstube ist super 
angenommen worden und hat sehr viel Lob eingebracht. 
Es wurden bisher 80-90 Masken bestellt

• Sämtliche Gemeindeaktivitäten sowie Vermietung der gemein-
deeigenen Immobilien wurden abgesagt bzw. ausgesetzt

• Die Ausschreibung für die LED-Beleuchtung in der Mehr-
zweckhalle wurde realisiert, Mindestbieter ist Fa. Klaus Müller, 
Bad Marienberg. Es gab danach einen Vor-Ort-Termin, 
Umsetzung im Mai ggf. Juni je nach Lieferzeiten der Leuchten

• Die Umbauarbeiten am Friedhof haben begonnen (Fa. 
Wagner aus Friedewald für die Außenanlagen, Toranlage 
durch Fa. Simek aus Derschen, Pflanzarbeiten Fa. Hebel 
aus Daaden). Der Platz vor der Friedhofshecke soll in 

■■ Sven Mosbach in den Gemeinderat nachgerückt

Nachdem Alexander Hain nach 16-jähriger Tätigkeit in unse-
rem Gemeinderat sein Mandat aus privaten Gründen leider 
niedergelegt hat, konnte bereits zum Ende des ersten Jah-
res der aktuellen Legislaturperiode der erste „Nachrücker“ in 
den Rat aufgenommen werden.
In der Ratssitzung am 19.05.2020 wurde nach der Verab-
schiedung von A. Hain das neue Ratsmitglied Sven Mosbach 
per Handschlag (aufgrund der Hygieneregeln sehr unge-
wöhnlich - mit Einmalhandschuhen) verpflichtet. 
Wir wünschen Ihm viel Spaß und Erfolg bei der Ratstätigkeit 
in den kommenden vier Jahren.

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
11.-14.06. Fahrradtour Neckar => ABGESAGT!!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ............................ 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ............................ 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, 
Poststraße 4
Telefon  ........................................  02661 939374
Mobil  ...........................................  0171 2664314
E-Mail  ..........................  info@og-langenbach.de
Internet  ......................... www.og-langenbach.de

■■ Wir gratulieren
Am 04. Juni 2020 vollendet

Herr Emil Wiederstein
sein 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Hundesteuer
Nach Durchsicht der neuesten Hundesteuer-Liste, musste 
ich feststellen, dass wahrscheinlich nicht alle Hunde in Lan-
genbach angemeldet sind. 
Daher bitte ich eine mögliche fehlende Anmeldung schnellst 
möglichst nachzuholen.
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einen Vor-Ort-Termin zur Besprechung der Wegewiderherstel-
lung und der Chance, Qualitätssteigerungen bei Kostensyner-
gien zu erzielen. Der Weg vom Grillhüttenparkplatz in Rich-
tung Mecki-Ranch wurde als gut befunden, hier wird es die 
kostenneutrale Ursprungswiderherstellung geben. Beim Weg 
entlang des Grüncontainers macht eine qualitative Ausbesse-
rung viel Sinn, die im Zuge der Arbeiten günstiger mitrealisiert 
werden sollen. Umfang der Sanierungsarbeiten 7.000 € - 
9.000 € netto. Der Gemeinderat stimmt der Straßenausbesse-
rung entlang des Grüncontainers durch die Fa. Kurt Müller im 
Rahmen der Arbeiten des Kläranlagenanschlusses zu.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Ratsinformationssystem
Nach der letzten Gemeinderatssitzung hat am 26.02.2020 
ein gesonderter Vorstellungstermin des Bürger- und Ratsin-
formationssystem im DGH in Lautzenbrücken durch einen 
Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung stattgefunden. 
Der Gemeinderat konnte das System live begutachten und 
offene Fragen klären. Die Ortsgemeinde kann das System 
kostenfrei nutzen und hat die Flexibilität, den Umfang der 
Nutzung selbst zu bestimmen. Gleiches gilt für die Gemein-
deratsmitglieder selbst. Der Gemeinderat diskutiert das 
Angebot im Lichte der neuen Details und kommt zu dem 
Schluss, dass die Ortsgemeinde das Bürger- und Ratsinfor-
mationssystem in Zukunft nutzen soll. Um den Ratsmitglie-
dern die digitale Nutzung technisch zu ermöglichen, gewährt 
die Ortsgemeinde einen einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Zuschuss in Höhe von 350,00 € zur eigenen Ausstattung 
nach individueller Entscheidung. Eine mögliche Schulung 
sowie ein Einkauf von Hardware über die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg soll abgefragt werden.
Eine Abfrage bei der evm hat ergeben, dass die evm einen 
weiteren Hotspot im DGH zur Verfügung stellen kann, um 
das DGH mit WLAN und damit mit Internet zu versorgen. 
Damit wären auch alle datenschutzrechtlichen Fragen wie 
bei dem Hotspot an der Gemeindeverwaltung rechtssicher 
abgeklärt. Die technischen Voraussetzungen sind im DGH 
ebenfalls schon gegeben. Damit würden einmalige Kosten 
von 80,00 € bei Selbstmontage entstehen. Die monatlichen 
Kosten würden sich für das Angebot Indoor S im Rahmen 
von evm.connect (100 Mbit/s, Telefon, Kabelfernsehen und 
HotSpot) auf rund 63 €/Monat belaufen.
Der Gemeinderat wägt das Angebot und seine Vor- und 
Nachteile ab und kommt zu dem Schluss, dass das DGH 
vorerst nicht mit WLAN versorgen werden soll. Sollte der 
Praxistest mit dem digitalen Ratssystem doch eine Internet-
versorgung notwendig machen, beschäftigt sich der Gemein-
derat erneut mit der Frage.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

Gemeindeverwaltung, 
Schulstraße 9
Telefon  ............................................  02661 5968
E-Mail  ............. ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Spielplatz
Die neue Spielturmkombination ist aufgebaut und diverse 
Instandsetzungsarbeiten konnten durchgeführt werden. Nun 
können die Kinder wieder toben! 
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die Firma 
Pfligl aus Nauroth, die kurzfristig für die notwendigen Erdarbei-
ten zur Verfügung stand und Jürgen Hauft für die Organisation 

einem gesonderten Projekt dargestellt und dem Gemein-
derat vorgelegt werden

• Die Arbeiten der Fa. Kurt Müller zum Anschluss an die 
Kläranlage Bad Marienberg sind wieder angelaufen.

• Die Kanalsanierung in der Nisterstraße wurde ebenfalls 
submittiert, die ausführende Firma ist Fa. Giehl aus Kir-
burg. Die Arbeiten haben ebenfalls begonnen

• An der Eisenkaute soll auf Anregung des Forstes gemein-
sam mit dem Bauhof der Stadt Bad Marienberg der 
Asphaltweg, kurz bevor es in den Wald Richtung Hof geht, 
rechts und links mit Schottern verbreitert und befestigt 
werden. Hintergrund: Die Stelle dient als Holzabfuhrplatz 
und Lagerstätte für Holz. Bei Abfuhr sieht es dort immer 
schlimm aus, matschig und aufgewühlt. Wir beteiligen uns 
lediglich mit unseren Materialfreikontingenten aus dem 
Steinbruch

• Das Projekt Fallschutz auf dem Spielplatz Talstraße wurde 
realisiert. Es wurde ausgekoffert, Unkrautvlies gelegt und 
spielplatzzertifizierte Hackschnitzel eingebaut

• Gemäß Gemeinderatsbeschluss sind Dennis Reinhard und 
Michael Holzhauer seit dem 01.05. zur Verstärkung des 
Teams des Bauhofes im Einsatz

• Der Defibrillator für die Gemeindeverwaltung wurde gelie-
fert und der Schutzkasten installiert und dauerhaft an den 
Strom angeschlossen. Zusätzlich wurde ein Hinweisschild 
auf die Diebstahlsicherung angebracht. Es fehlt noch die 
endgültige Einpflegung des AED in das WLAN, dazu 
braucht es noch einmal die Fachfirma (Terminvereinba-
rung läuft). Eine zusätzliche Elektronikversicherung soll 
nicht abgeschlossen werden.

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis und bestätigt 
und beschließt alle damit einhergehenden Entscheidungen.
Zu Tagesordnungspunkt 2:
Auftragsvergaben Nisterstraße
In der Gemeinderatssitzung vom 21.08.2019 hat der 
Gemeinderat den Ausbau der Nisterstraße in Lautzenbrü-
cken beschlossen.
Vorgesehen ist die Erneuerung des Oberbaus ohne Ausbau 
der Nebenanlagen und die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tungsanlagen.
Die Maßnahme wird als Gemeinschaftsmaßnahme mit den 
Verbandsgemeindewerken ausgeführt. Im Haushaltsplan 
2020 stehen hierfür Mittel in Höhe 107.400 € zur Verfügung.
Die anstehende Baumaßnahme wurde von der Verbandsge-
meindeverwaltung öffentlich ausgeschrieben und am 
18.02.2020 submittiert.
Es wurden sechs Angebote abgegeben. Alle Angebote ent-
sprachen den Vorschriften der Vergabestelle und wurden zur 
Wertung zugelassen.
Die eingereichten Angebote wurden rechnerisch, technisch 
und wirtschaftlich geprüft. Nach Prüfung und Wertung ist die 
Fa. R. Giehl aus Kirburg mit einer Angebotsendsumme von 
506.258,73 € der günstigste Bieter mit einem Abstand von 
5,2 % zum Nächstbietenden.
Auf die Ortsgemeinde entfallen hiervon 52.620,57 €.
Der Ortsgemeinderat beschließt den Auftrag an die Fa. R. 
Giehl in Höhe von 52.620,57 € zu vergeben.
Im Zuge der Erneuerung der Ver- und Entsorgungsanlagen 
und der Fahrbahnflächen sollen auch die Straßenlampen in 
der Nisterstraße erneuert werden. Dies hat der Gemeinderat 
im Grundsatz beschlossen. Für die Erneuerung der Straßen-
lampen wurde eine Preisanfrage an drei Elektrofirmen gestellt.
Zum Abgabetermin am 10.05.2020, wurden drei Angebote 
eingereicht.
Nach Überprüfung der Angebote ist die Fa. Zoth, Wes-
ternohe günstigster Bieter. Die Angebotssumme beläuft sich 
insgesamt auf 8.122,36 €.
Der Gemeinderat beschließt den Auftrag an die Fa. Zoth in 
Höhe von 8.122,36 € zu vergeben.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Straßenausbesserung Hohensayner Weg
Im Rahmen der Arbeiten des Anschlusses der Kläranlage 
Lautzenbrücken an die Kläranlage Bad Marienberg, gab es 
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Den Kindern wünsche ich viel Spaß mit dem neuen Gerät.
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Heckenschnitt
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich möchte an das Zurück-
schneiden von Hecken und Sträuchern erinnern.
Alle Äste die über die Grundstücksgrenzen hinaus ragen, 
müssen entfernt werden, damit man eine gute Sicht hat, ins-
besondere in Kurven und Kreuzungen. Ich bitte alle, ihren 
Pflichten nachzukommen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Jugendverein Neunkhausen 1912 e.V.
Jugendfußballturnier mit Zeltlager 2020
Wie ihr ja alle wisst, sollte unser Jugendfußballturnier mit 
Zeltlager am 19.06. bis 21.06.2020 stattfinden.
Doch aufgrund der aktuellen Situation rund um den Corona 
Virus, sehen wir uns leider dazu gezwungen, das diesjährige 
Jugendfußballturnier mit Zeltlager leider abzusagen.
Wir haben bis zuletzt versucht, einen Weg zu finden eine 
Absage zu vermeiden, aber es ist einfach dieses Jahr nicht 
möglich, das Turnier mit Zeltlager durchzuführen.
In der Hoffnung, dass es nächstes Jahr wieder stattfindet, 
freuen wir uns jetzt schon auf unser Jugendfußballturnier mit 
Zeltlager 2021.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................ 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ........................................  02661 939556
Mobil  .........................................  0160 97331615
E-Mail  ...........................  gemeinde@nisterau.de
Internet  .................................... www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516

des Gesamtablaufs und die entsprechenden Vorarbeiten. 
Gemeinsam haben Ratsmitglieder der beiden Wählergruppen 
Ax und Müller dafür gesorgt, dass die Aufbauaktion, die Repa-
raturarbeiten und die von Hand auszuführenden Erdarbeiten in 
Eigenleistungen durchgeführt wurden. 

Allen nochmals DANKE.
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Terminabsage
Das für Juni geplante 25-jährige Gründungsfest der Jugend-
feuerwehr Mörlen muss aufgrund der derzeitig gültigen Kon-
taktbeschränkungen bezüglich der Corona Pandemie abge-
sagt und vorerst verschoben werden. Sobald es die Lage 
wieder zulässt, werden die Feuerwehrkameradinnen und 
Kameraden die Planungen wieder aufnehmen. 
Aller Voraussicht nach werden die Festlichkeiten dann im 
Jahr 2021 stattfinden.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Hiermit lade ich zu einer Gemeinderatssitzung für Montag, 
08.06.2020,um 19.00 Uhr ins Bürgerhaus Kirchstr. 7 ein.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Information über das Rats-Informationssystem durch 

Martin Jan Aulmann
2. Information Renovierung Bürgerhaus
3. Kenntnisgabe/Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil:
4. Grundstücksangelegenheit
5. Bauangelegenheit
6. Kenntnisgabe /Verschiedenes

Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Spielplatz Buchenweg
Am Spielplatz Buchenweg wurde eine neue Wippe durch die 
Gemeindearbeiter aufgebaut. 
Der Wippenbalken wurde durch ein Stahlrohr ersetzt und 
neue Sitze und Haltegriffe angebracht.
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Es versteht sich von selbst, dass zur Erzeugung hochwerti-
ger Lebensmittel auch hochwertiges und sauberes Futter 
notwendig ist. Mit Kot verunreinigte Silage erfüllt diese Anfor-
derung ebenso wenig wie Verunreinigungen durch achtlos 
weggeworfene Becher, Flaschen, Tüten etc.
Prinzipiell gelten die gleichen Grundsätze auch für Obst- und 
Gemüseanbauflächen sowie für Weinberge. Kein Verbrau-
cher will Hundekot im Salat oder Blumenkopf.

■■ Friedhof: Bewässerung von Gräbern
Es sind einige Beschwerden eingegangen, dass Gräber von 
Fremden bewässert werden. Neu gepflanzte Blumen wurden 
so stark gegossen, dass die Erde über den Grabstein verteilt 
wurde. Da nicht alle Blumen solche Mengen Wasser mögen, 
gehen diese ein. Wer zur Aufklärung beitragen kann, bitte bei 
der Ortsgemeinde melden.

■■ Ortsgemeinde setzt Maßnahmen 
aus dem DigitalPakt Schule für die 
UNESCO Projektschule Norken um

Die Ortsgemeinde Norken hat planmäßig die ersten 
Beschaffungen aus dem Förderpaket „DigitalPakt Schule 
2019 bis 2024“ des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung für die UNESCO Projektschule Norken durchgeführt.

 

Die Grundschule, die schon seit vielen Jahren im Unterricht 
intensiv mit digitalen Medien arbeitet, weitet mit den Maßnah-
men ihr schulisches Angebot im Bereich der Medienkompe-
tenzförderung und Medienbildung weiter aus. Mit diesem ers-
ten Paket wurden unter anderem die Vernetzung des 
Schulgebäudes und ein drahtloser Netzwerkzugang in den 
Unterrichtsräumen, die Anschaffung einer interaktiven Tafel mit 
Dokumentenkamera sowie zwei Lehrer-Notebooks umgesetzt.
Eine besondere Herausforderung stellte hierbei das Pädago-
gische Medienkonzept der UNESCO Projektschule. Es galt, 
die Forderung zu realisieren, neben der Nutzung der interak-
tiven Tafel weitere Tafelflächen zur Weiterentwicklung von 
Ideen und Arbeitsergebnissen der Schülerinnen und Schüler 
einzubinden. Hierfür wurde als Ergänzung für die interakti-
ven Tafel ein Wandschienensystem mit Wendetafelelemen-
ten als Systemlösung der Firma KROmedia ausgewählt und 
beschafft. Wie man auf den Bildern erkennen kann, ist dies 
genau die Lösung, die im Unterricht benötigt wird.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Fundsache
Eine dunkelblaue Weste wurde 
abgegeben. 
Sie kann während der Sprech-
stunde abgeholt werden.

Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ........................ 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde   02661 6003
Telefon täglich  .................................  02661 6947
Mobil  ...........................................  0175 3304777
E-Mail  ....................................... info@norken.de

■■ Wir gratulieren
Am 31. Mai 2020 vollendet
Frau Malgorzata Mrowiec

ihr 85. Lebensjahr.
Die Ortsgemeinde Norken und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Simone Jungbluth   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

■■ Hundekot auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen

Die gesetzlichen Regelungen sehen vor, dass das Betreten 
der freien Landschaft auf Straßen und Wegen sowie auf 
ungenutzten Grundflächen zum Zwecke der Erholung grund-
sätzlich gestattet ist. Diese Formulierung führte schon häufig 
zu Missverständnissen, weil Wiesen, die als Weide oder zur 
Gewinnung von Heu genutzt werden ebenso wie abgeern-
tete Ackerflächen eben nicht als „ungenutzt“ in dem 
beschrieben Sinne anzusehen sind.
Denn Landwirte nutzen ihre Flächen regelmäßig das ganze 
Jahr über, sodass schon vor diesem Hintergrund, entgegen 
weit verbreiteter Meinung, gerade kein „Recht des Hundebe-
sitzers“ besteht, dass er beziehungsweise seine Hunde die 
Flächen zu Freizeitzwecken betreten dürfen. Nun ist es kei-
neswegs so, dass ein Hund, der über eine landwirtschaftlich 
genutzte Fläche läuft, generell unerwünscht ist. Viele Land-
wirte sind selbst Hundehalter und wissen um den Bewe-
gungsdrang der Vierbeiner. Allerdings sollten Hundebesitzer 
darauf achten, dass beispielsweise eingezäunte Flächen mit 
Tieren (Schafe, Kühe, Pferde) oder sichtbar als Mähweide 
genutzte Flächen auf jeden Fall für Hunde tabu sind. Zum 
einen könnten die Nutztiere dadurch aufgeschreckt werden, 
zum anderen kann Hundekot auf den Weiden im Falle der 
Mahd im Futter durchaus problematisch sein.
Grundsätzlich besteht eine gewisse Gefahr, dass durch 
einen bestimmten Erreger (Neospora Caninum), der gele-
gentlich im Hundekot zu finden ist, Fehlgeburten bei Rindern 
ausgelöst werden können. Noch viel wichtiger dürfte jedoch 
der hygienische Aspekt sein, der mit Hundekot verbunden 
ist. Denn gerade bei Mähwiesen versteht es sich von selbst, 
dass Hundekot im Heu nicht gerade positive Auswirkungen 
auf die Kühe hat.
Eine landwirtschaftliche Nutzfläche ist kein Hundeklo! Sau-
beres Futter ist für landwirtschaftliche Nutztiere von enormer 
Bedeutung. 
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■■ Corona, Corona …
Absagen von Terminen und Veranstaltungen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider müssen aufgrund der andauernden Corona-Pandemie 
weiterhin alle nun schon zum festen Bestandteil des 
„Gemeindejahres“ gehörenden Veranstaltungen in unserem 
Dorf entfallen. Dazu gehört neben dem monatlichen „Six-
Auerns“ bei der Feuerwehr, dem Dorfcafé Pusteblume nun 
leider auch das eigentlich für den 11.06. geplante Sommer-
frühstück der Freiwilligen Feuerwehr.
Wir wünschen uns alle sehr, dass wir zu gegebener Zeit alle 
gemeinschaftlichen Veranstaltungen wieder aufholen können.
Bleiben Sie alle gesund!

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, 
Ortsbürgermeister

■■ Übernahme des neuen Gemeindetraktors
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am vergangenen Samstag, 16.05.2020 haben wir den 
„neuen“ Gemeindetraktor von bei der Firma Uhr Landtechnik 
in Fehl-Ritzhausen übernommen.
Wir hoffen, dass dieses neue Gerät unseren Gemeindebe-
diensteten die Arbeit erleichtert. 
Wenn nun also künftig das Gefährt mit dem Kennzeichen 
WW-IL 520 durch den Ort „tuckert“, ist jemand im Auftrag der 
Gemeinde unterwegs.

Zurzeit ist der Kommunaltraktor noch beim Ortsbürgermeis-
ter abgestellt. Demnächst soll aber eine Garage bzw. ein 
Schuppen auf dem Bauhof (ehemaliger Spielplatz) für den 
Traktor errichtet werden. Die Materialien wurden durch die 
Gemeinde bereits größtenteils angeschafft.

Ihr/Eurer
Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

■■ Brennholzvergabe
Die diesjährige Brennholzvergabe findet am Samstag, den 
30.05.2020, 10:00 Uhr statt. 
Treffpunkt ist Eingang „Am Scheid“.
Es werden nur die Lose des Polterholzes vergeben. Es ste-
hen zurzeit ca. 10 Polter á 3,7 Festmeter (je ca. 5 Raumme-
ter) Fichtenholz zur Verfügung. Wer also Interesse hat und 
nichts bestellt hat, kann sich ebenso wie die Vorbesteller 
zum angegebenen Zeitpunkt am o.g. Ort einfinden.
Bei Bedarf können auch weitere Polter gerückt werden, da 
„mina wi genong“ (für Auswärtige und Zugezogene, die das 
Westerwälder Platt nicht verstehen: massenhaft) Fichtenholz 
zur Verfügung steht. Der Preis beträgt nach einer neuen 
Beratung mit unserem Förster nebst entsprechendem 
Beschluss des Gemeinderates nunmehr nur noch 15 EUR 
pro Festmeter. Ich würde mich freuen, möglichst viele Inter-
essenten begrüßen zu dürfen.

Ihr / Euer Günter Weinbrenner, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ TTF Oberwesterwald
Die Tischtennisfreunde Oberwesterwald können trotz Corona 
auf eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken. Mit 13 
Mannschaften im Spielbetrieb sind wir ein absolutes Schwer-
gewicht in der regionalen Tischtennisszene im Westerwald. 
Der deutsche Tischtennisbund hat bundesweit alle Spielklas-
sen abgebrochen und die jeweiligen Tabellen mit Stand 
13.03.2020 gewertet. Die Spitzenreiter sind in die nächsthö-
here Spielklasse aufgestiegen, die Tabellenzweiten haben 
auch ein direktes Aufstiegsrecht erhalten, u.a. weil im Tisch-
tennis häufig die Anzahl der absolvierten Spiele bis zu 3 
Spielen abweichen kann. 3x lagen Teams der TTF Oberwes-
terwald auf dem 2. Tabellenplatz in ihrer Liga. TTF Oberwes-
terwald 2 macht von ihrem Aufstiegsrecht in die 1. Bezirks-
liga allerdings keinen Gebrauch und spielt auch in der 
nächsten Spielzeit in der 2. Bezirksliga. TTF Oberwesterwald 
3 und TTF Oberwesterwald 6 nehmen aber das Aufstiegs-
recht wahr und starten künftig eine Spielklasse höher in der 
2. Bezirksliga und in der 2. Kreisklasse.
In der Frühjahrsrunde im Jugendbereich waren die Nach-
wuchstalente der TTF zum Zeitpunkt des Saisonabbruchs 
Spitzenreiter in gleich 3 Spielklassen: TTF 4 mit 10:2 Punk-
ten in der 2.Kreisklasse, TTF 5 mit 12:0 Punkten in der 4.
Kreisklasse und TTF 6 mit 12:0 Punkten im Nachwuchscup. 
Zudem hatte TTF 7 im Nachwuchscup noch Chancen auf 
Platz 2 in der Abschlusstabelle.

Im Bild hinten von links:  Finja Hermann und Loui-
sa Groß(Trainerinnen), Emelie Prinzen(TTF 6), Emil 
Schneider(TTF 6)  Im Bild vorne von links:  Phil Lenz(TTF 7), 
Ben Wenzelmann(TTF 7), Theo Schneider(TTF 7) und Janis 
Fabig(TTF 6)  Es fehlten aus dem Kader beider Teams: Jan 
Becker, Finn Spies, Fynn Weber und Robin Schneider

Im Nachwuchscup der Region Westerwald-Nord trugen am 08. 
Februar die 6. und 7. Mannschaft der TTF noch das Spitzen-
spiel gegeneinander aus. TTF 6 konnte sich nach einem tollen 
Fight mit 5:2 durchsetzen und die Tabellenspitze festigen.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de
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Damit ist unser Bauhof wieder mit zwei Vollzeitkräften besetzt 
um im Dienst für unsere drei Ortsteile tätig zu werden. 
Die Ortsgemeinde Unnau wünscht Herrn Markus Pfeiffer 
alles Gute und viel Freude bei seiner beruflichen Tätigkeit.

Ortsbürgermeisterin Iris Wagner und der neue Gemeindear-
beiter Markus Pfeiffer bei der Einführung am ersten Arbeitstag.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Unnauer Patenschaft  
zur Unterstützung krebs- und schwerstkranken 
Kinder und Jugendlicher e.V.

Wir helfen unbürokratisch und schnellstens dort, wo Hilfe 
benötigt wird und suchen an ehrenamtlichen Mitglieder 
für unseren Vorstand, die uns in unserer Arbeit mit betroffe-
nen Familien unterstützen wollen. Verschwiegenheit und 
Zuverlässigkeit setzen wir voraus. Jeder der diese Voraus-
setzungen mitbringt, sich vorstellen kann mit wenig Zeitauf-
wand, Familien mit krebs- oder schwerstkranken Kindern zu 
betreuen, ist willkommen.
Mehr über die Unnauer Patenschaft, mit Sitz in 57648 
Unnau, unter www.unnauer-patenschaft.de

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Aufstieg in die Bezirksliga Ost perfekt!

■■ Friedhofsangelegenheiten
Lieber Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie Ihnen bekannt sein dürfte, betragen die Ruhezeiten auf 
unserem Friedhof 30 Jahre. 
Eine Begehung des Friedhofs hat ergeben, dass zu folgen-
den Gräbern die Ruhezeiten abgelaufen sind:
• Maria Kalisch - Einzelgrab
• Paul Kalisch - Einzelgrab
• Mathilde Stalp - Einzelgrab
• Herta Weber - Einzelgrab
• Martha und Gustav Ristau - Doppelgrab
• Edith und Robert Steinmetz - Doppelgrab
• Emmi und Hugo Stahl - Doppelgrab
Die Gemeinde fordert die Angehörigen hiermit auf, die Grab-
stellen bis zum 31.08.2020 zu beseitigen bzw. beseitigen zu 
lassen. Achten Sie dabei bitte auch darauf, dass etwaige 
Betonfundamente vollständig entfernt werden, damit beim 
Rasenmähen oder bei zukünftigen Bestattungen keine Prob-
leme entstehen. Nicht beseitigte Grabstätten werden nach 
Ablauf der Frist auf Kosten der Verpflichteten durch die 
Gemeinde geräumt. Sie müssen in diesem Fall damit rech-
nen, dass Ihnen eine Kostenrechnung für diese vorsorglich 
angekündigte Ersatzvornahme zugeht.
Noch etwas zum Grabschmuck auf den Wiesengräbern:
Gemäß unserer Friedhofssatzung ist Grabschmuck zu 
Geburtstag, Todestag usw. spätestens eine Woche nach 
dem Ereignis wieder zu entfernen. In der kalten Jahreszeit 
wird das „Stehenlassen“ von der Gemeinde zwar geduldet, 
im Sommer aber wird dadurch die Arbeit unserer Friedhofs-
gärtner behindert. Ich bitte Sie daher darum, während der 
Sommer- und Mähzeit Schmuck und ähnliches auf den Wie-
sengräbern zu entfernen.

Ihr / Euer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................ 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ............................................  02661 5308
E-Mail  ........................................ info@unnau.de
Internet:  ...................................... www.unnau.de

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Nach den ersten Lockerungen der Corona-Maßnahmen, fin-
det ab sofort auch wieder die Sprechstunde im Bürgermeis-
teramt, dienstags von 17-19 Uhr statt. Bitte sorgen Sie dafür, 
dass Sie bei Ihrem Besuch die geltenden Hygienevorschrif-
ten, insbesondere das Abstandsgebot, einhalten.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Bauausschusses

Die Mitglieder des Bauausschusses der Ortsgemeinde 
Unnau werden hiermit zu einer Sitzung auf Dienstag, 
02.06.2020 um 19:00 Uhr, Treffpunkt Landschulheim 
Unnau zu folgender Tagesordnung eingeladen:
1. Grundstücksangelegenheiten Landschulheim
2. Aktuelle Baumaßnahmen
3. Kenntnisgaben/ Verschiedenes

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Verstärkung im Bauhof der Ortsgemeinde Unnau
Am 16.05.2020 hat Markus Pfeiffer aus Unnau-Korb seinen 
Dienst als Gemeindearbeiter im Bauhof unserer Ortsge-
meinde angetreten. 
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Jetzt ist die tolle Matschküche fertig und steht auf unserem 
Spielplatz. Die Kinder aus den Notgruppen haben jetzt schon 
das Glück, die Matschküche bespielen zu können.
Ein ganz herzliches Dankeschön von den Erzieherinnen und 
Kindern an die Familie Meyer aus Großseifen!
Weitere Berichte folgen...

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b.K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur tele-
fonisch erreichbar.
Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Der Kirchenvorstand der ev. Kirchengemeinde Bad Marien-
berg hat beschlossen vorerst noch auf Gottesdienste in 
unseren Kirchen zu verzichten, um die Gottesdienstbesu-
cher und auch unsere Mitarbeiter vor gesundheitlichen 
Gefahren zu schützen.
Wir sind dabei ein Hygienekonzept zu erstellen, um ihnen 
bald wieder einen möglichst sicheren und angenehmen Got-
tesdient anbieten zu können und bitten um ihr Verständnis.
Bis auf weiteres stellen wir unsere Gottesdienste online auf 
YouTube zur Verfügung.
Den Link dazu finden sie auf unserer Homepage unter: www.
kirche-bad-marienberg.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Sonntag, 31.05.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst
Am Pfingstmontag findet kein Gottesdienst statt.
Wir feiern wieder Gottesdienste in unserer Kirche aller-
dings unter folgendem Schutzkonzept :
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
auch während des Gottesdienstes dringend empfohlen, 
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 50 Personen, Datenerfassung der 
Teilnehmenden.
Alle sonstigen Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus 
finden zunächst nicht mehr statt bis auf Weiteres.
Einladung zum Gebet durch die Kirchenglocken
Als Einladung zum Gebet zuhause läuten werktags um 7.30 
Uhr, 11 Uhr und 18 Uhr die Glocken der Kirburger Kirche. 
Uns ist es ein großes Anliegen, in dieser Zeit besonders zum 
Gebet in der Familie einzuladen. Zudem bitten wir um das 
Gebet für alle Kranken, Angehörigen, Pflegenden und Ärzte 
sowie für alle, die Verantwortung für die Gesundheit und das 
Wohlergehen der Menschen tragen. Sonntags läutet eine 
Glocke um ca. 11 Uhr und lädt zum gemeinsamen Vaterun-
ser-Gebet ein.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro bleibt für den Publikumsverkehr 
geschlossen ist aber telefonisch und per Internet erreichbar.
Unterstützung von älteren und kranken Menschen
Bitte helfen Sie besonders älteren und kranken Menschen 
durch ihren Einkauf oder andere Unterstützungsmaßnah-
men, ohne diese Menschen dabei zu gefährden. In der kon-
kreten Nächstenliebe zeigen wir mehr denn je, dass unser 
Gott ein Gott des Lebens und der Liebe ist.
Falls jemand konkret Hilfe braucht beim Einkauf usw., wen-
det er sich bitte an das Gemeindebüro oder Pfarrer Stein, die 
telefonisch unter 02661/5407 zu erreichen sind.

Der Beirat des Fußballverband Rheinland hat am 16.05.2020 
die Entscheidung getroffen, die zur Zeit wegen der Corona-
Pandemie unterbrochene Saison 2019/20 abzubrechen und 
mit dem aktuellen Tabellenstand zu werten.
Somit ist das eingetroffen, womit vor der Saison niemand 
ernsthaft gerechnet hat: nachdem unsere erste Mannschaft 
in den letzten Jahren meist geradeso die Spielklasse halten 
konnte, ist man nun nach 16 Spieltagen mit neun Punkten 
Vorsprung auf den Zweitplatzierten (SG Herdorf) offiziell in 
die Bezirksliga Ost aufgestiegen. 
Die erbrachte Leistung unserer 1. Mannschaft, unter sportli-
cher Leitung des Trainer-Duos Timo Land und Martin Müller, 
hat in der bis dato gespielten Saison gezeigt, was Teamgeist 
und Zusammenhalt in einer Mannschaft alles möglich macht. 
Natürlich hätten Trainer und Spieler den Aufstieg gerne 
sportlich auf dem Platz, zusammen mit den zahlreichen 
Fans, erreicht und entsprechend gefeiert, dennoch ist dieser 
„Aufstieg nach Saisonabbruch“ nach der gezeigten Leistung 
mehr als verdient. Seit Gründung unserer SG ist der jetzige 
Aufstieg in die Bezirksliga der größte Erfolg für unseren Ver-
ein.
Mit dem vorzeitigen Abbruch der Saison hat auch der Kampf 
und die Suche nach dem Torschützenkönig der Saison 
2019/2020 ein vorzeitiges Ende gefunden: unser Goalgetter 
Jannis Pörtner freut sich mit 30 Treffern über die verdiente 
Torjäger-Kanone.
Unsere erste Mannschaft will auch in der kommenden Sai-
son in der Bezirksliga Ost allen zeigen, dass man zurecht 
aufgestiegen ist und freut sich auf packende Partien gegen 
spannende Gegner.

Archivfoto

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Neues aus der Kita Clowngesicht  
in Bad Marienberg-Langenbach

Jetzt wird auch draußen gekocht!
Es gibt auch Positives in Zeiten von Corona zu berichten!
Unter dem Aspekt der gut funktionierenden Partnerschaft zwi-
schen Eltern und Erziehern haben wir unsere Home Office 
Zeit genutzt, um Ideen für unser Außengelände umzusetzen.
Für eine Matschküche benötigten wir Paletten, Holzleisten, 
Schrauben, Winkel und anderes Zubehör. Am wichtigsten 
war aber die Hilfe eines engagierten Kindergartenpapas. 
Herr Meyer hat uns geholfen unsere Ideen umzusetzen. 
Auch seine Töchter haben fleißig geholfen.
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überprüfen lassen. Hier können Sie sich auch die Hände 
desinfizieren.
7. Bitte kommen Sie rechtzeitig, da es möglicherweise zu 
einem Anstau vor der Kirche kommen kann.
Kirchort Bad Marienberg:
So., 31.05., 10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth); Amt für 
+ Horst Krämer und ++ Angehörige; Gedächtnis für + Thors-
ten Kexel
Kirchorte Mörlen und Norken:
Am Sonntag, den 16. Mai fand unser erster Gottesdienst 
nach langer Zeit wieder in der Kirche in Mörlen statt. Das Kir-
chenschiff war voll besetzt - so wie es in dieser Corona-Pan-
demie nach Vorschrift sein durfte. Einen herzlichen Dank an 
alle Gottesdienstbesucher, die überaus diszipliniert mit 
Mundschutz kamen und Verständnis für die notwendigen 
Einschränkungen und den geänderten Ablauf zeigten. Dass 
dies alles so reibungslos verlief, verdanken wir auch den drei 
Ordnern, dem Küster, der Lektorin, der Organistin und natür-
lich auch Pfarrer Roth. Dieser Gottesdienst war ein gelunge-
ner Auftakt zurück in ein wenig mehr Normalität, und das 
herrliche Frühlingswetter spiegelte sich im Anschluss in den 
Augen der glücklichen und zufriedenen Besucher.
Sa., 30.05., 19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido); Amt 
für + Rudolf Hilger; Gedächtnis für ++ Eltern Rosemarie und 
Reimund
So., 31.05., 09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal:
Fr., 29.05., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Mo., 01.06., 10:30 Amt in Nistertal (P. Guido)
Fr., 05. 06., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Absagen von Veranstaltungen und Reisen:
Schade...aber bedingt durch die ungewisse Lage durch die 
Corona-Pandemie können leider folgende Veranstaltungen 
und Reisen nicht stattfinden:
30.05.2020 Ausflug der Kommunionkinder Marienstatt und 
Nistertal nach Limburg. Wir hoffen ihn im Spätherbst nachho-
len zu können.
31.05.2020 Gottesdienst und Bewirtung in Hahn
01.06. bis 05.06.2020 Gemeindereise nach Oberammergau
07.06.2020 Ökumenisches Pfarrfest in Hachenburg
07.06.2020 Fronleichnamsprozession in Nistertal
11.06.2020 Fronleichnamsprozessionen und Pfarrfeste in 
Marienstatt, Mörlen und Nistertal
24.09. bis 30.09.2020 Wallfahrt nach Lourdes
Hier gilt allerdings: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! Wir 
hoffen diese Reise im Laufe des Jahres 2021 anbieten zu kön-
nen. Ein genauer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

■■ Freie Christengemeinde Ecclesia
Bismarckstraße 27, 56470 Bad Marienberg
Kontakt: Andreas Valenta, Telefon 0 26 61-98 06 41

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Unser Zentrales Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind 
im Augenblick nur telefonisch wie folgt erreichbar
Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, 
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, telefonisch die für Sie pas-
sende Öffnungszeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, 
um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.

Goldene Konfirmation :
Aufgrund der aktuellen Situation müssen wir die Goldene 
Konfirmation in diesem Jahr leider absagen.
Die Goldene Konfirmation 2020 wird voraussichtlich auf den 
13.06.2021 verlegt und findet zusammen mit den Goldkonfir-
manden 2021 statt.

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem 2. Klappstuhlgot-
tesdienst am 31.05.2020 -Pfingstsonntag -um 18.00Uhr 
auf dem Kirmesplatz in Unnau ein. Bitte denken Sie an Ihren 
eigenen Stuhl und auch daran, dass die bekannten Vorga-
ben - Mund-Nasenschutz und genügend Abstand halten - 
auch hier eingehalten werden müssen.
Bei schlechtem Wetter achten Sie bitte auf die Infos in unse-
rem Gemeindenetz unter kirche-unnau@t-online.de. Wir 
freuen uns auf Sie.
Online können Sie den Gottesdienst am Pfingstmontag ab 
10.00 Uhr auf You-Tube sehen. Geben Sie dazu einfach „Kir-
chengemeinde Unnau“ ein oder folgenden Link.https://www.
youtube.com/channel/UCzYqUGFokYvsuW-ITnD-7tQ?view_
as=subscriber

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt -
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg,
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/9435-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-9435-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662-9435-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Zentrales Pfarrbüro und Kontaktstellen wieder geöffnet
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder in allen Kontaktstellen 
und dem Zentralen Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszei-
ten für Sie erreichbar sein dürfen. Die bisherige Regelung, 
dass Besuche nur nach telefonischer Anmeldung möglich 
sind, entfällt. Wir bitten Sie jedoch weiterhin darum - aus 
Schutz und Fürsorge für Sie und unsere Mitarbeiterinnen - 
nur in den Fällen persönlich zu kommen, in denen wir Ihnen 
telefonisch oder per Mail nicht weiterhelfen können. Für Ihren 
Besuch gelten weiterhin die bekannten Hygiene- und 
Abstandsregeln (Mundschutz ist durchgehend zu tragen, nur 
1 Besucher im Büro, min. 1,50 m Abstand), sowie unsere 
Verpflichtung uns Ihren Namen und Ihre Telefonnummer in 
einer Besucherliste zu notieren
Wir freuen uns wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu 
dürfen!
Um einen Gottesdienst zu besuchen bitten wir Sie
folgendes zu beachten:
1. Es gibt eine Höchstteilnehmerzahl, die sich nach der 
Größe des Raumes richtet. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir diese Zahl nicht überschreiten dürfen.
2. Wir müssen alle Gottesdienstteilnehmer/Innen schriftlich 
erfassen. Melden Sie sich bitte daher im Pfarrbüro bis 
Freitag 12.00 Uhr unter 02662-943510 oder mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de an. Falls Sie kurz-
fristig nicht am Gottesdienst teilnehmen können streichen wir 
Sie einfach von der Liste.
3. Sie können sich auch noch, wenn noch Plätze frei sind 
unmittelbar vor den Gottesdiensten am Eingang in eine Liste 
eintragen.
4. Bitte bringen Sie einen Mundschutz mit. Diesen müssen 
Sie während des gesamten Gottesdienstes tragen.
5. Bitte bringen sie ihr eigenes Gotteslob mit. Um Anste-
ckungsmöglichkeiten zu verhindern, haben wir keine 
Gesangbücher ausliegen.
6. Ordner werden Sie am Eingang zu den Kirchen empfan-
gen. Dort können Sie sich eintragen, bzw. Ihre Anmeldung 
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Sollten Sie Fragen zur Vorgehensweise und zum Gottes-
dienstbesuch haben, können Sie sich an alle Seelsorgerin-
nen/Seelsorger unserer Pfarrei sowie an das Zentrale Pfarr-
büro wenden.
Für folgende Gottesdienste können Sie sich immer ab Mon-
tag vor dem Gottesdienst im Zentralen Pfarrbüro anmelden:
Pfingstsonntag 31.5.2020, 9.00 Uhr Elsoff, 10.30 Uhr Höhn 
Amt für Hubert und Adelgunde Wagner, Sohn Guntram und 
verst. Angehörige, Amt für Norbert Gros aus Neustadt, 10.30 
Uhr Rennerod Jahramt für Hubert Schmidt und verst. Ange-
hörige, Amt für Julius und Klara Dapprich und Sohn Kurt
Pfingstmontag, 01.06.2020, 9.00 Uhr Westernohe, 10.30 
Uhr Seck, 10:30 Uhr Rennerod
Samstag 06.06.2020, 17.30 Uhr Westernohe, 19.00 Uhr Seck
Sonntag 07.06.2020, 9.00 Uhr Elsoff, 10.30 Uhr Höhn, 
10.30 Uhr Rennerod Amt für Josef Piko Müller, 10.30 Uhr 
Hellenhahn
Intentionen, die in diesen Gottesdiensten vermeldet werden 
sollen, können Sie gerne im Pfarrbüro bestellen.
Wir danken an dieser Stelle allen, die mithelfen in diesem 
Rahmen Gottesdienste in unserer Pfarrei umzusetzen und 
zu feiern. Und wir bitten Sie weiterhin zum Schutz aller, die 
Hygienehinweise des Robert-Koch-Institutes und der Bun-
des- und Landesregierung weiterhin einzuhalten.
Vorlagen für Hausgottesdienste - Glauben daheim feiern
Ermutigt durch die vielen positiven Rückmeldungen zu den 
Hausgottesdiensten, werden wir auch weiterhin Vorlagen 
für Gottesdienste erstellen. So finden Sie, auch für Pfings-
ten in allen Kirchen ein Heft, das Sie einladen möchte wieder 
einen kleinen Gottesdienst zu Hause in der Familie oder 
auch alleine zu feiern. Es gibt auch noch Hefte mit Maian-
dachten für das eigene Gebet alleine oder in der Familie. 
Alle Gottesdienstvorlagen können auf unserer Homepage 
www.sankt-franziskus-ww.de heruntergeladen werden.
Unsere Kirchen sind weiterhin offen und laden Sie ein
Die Kirchen in unserer Pfarrei sind in der Regel von 10.00 - 
17.00 Uhr täglich für Sie zur Meditation und zum stillen 
Gebet geöffnet. Herzliche Einladung im Raum der Kirche zur 
Ruhe zu kommen und neue Kraft für den im Augenblick in 
vielen Bereichen anstrengenden Alltag zu bekommen.
Hoffnungskerzen und Lichter zu Pfingsten
Sie können in allen unseren geöffneten Kirchen kleine Hoff-
nungskerzen oder Lichter zu Pfingsten für 1,50 € das Stück 
erwerben. Herzliche Einladung diese Kerzen als Geschenk 
oder für sich selbst mit nach Hause zu nehmen.
Seelsorgerinnen und Seelsorger der Pfarrei
Alle Seelsorgerinnen und Seelsorger unserer Pfarrei sind für 
Sie über E-Mail und Telefon für ein Gespräch oder einen 

Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Öffentliche Gottesdienste in unserer Pfarrei sind in aus-
gewählten Kirchen angelaufen
Liebe Gemeindemitglieder,
für die Gottesdienste in unseren Kirchen gelten folgende Vor-
gaben, die sich auf die gesetzlichen Vorgaben der Landesre-
gierung Rheinland-Pfalz und auf die des Bistums beziehen:
1) In den Kirchen gibt es nur begrenzte Platzmöglichkeiten 
(10 qm / 1 Person und mindestens 1,50 Abstand zwischen 
den Personen).
2) Für den Besuch des Gottesdienstes ist es erforderlich, 
sich mit Name, Vorname, Tel. Nr. im Zentralen Pfarrbüro bis 
jeweils freitags 12.00 Uhr anzumelden. Eine Anmeldung ist 
immer erst ab Montag vor dem Gottesdienst möglich. Die 
Listen müssen geführt werden um mögliche Ansteckungs-
wege dem Gesundheitsamt zu dokumentieren. Die Listen 
werden nach drei Wochen vernichtet. Sollten noch Plätze frei 
sein, können Gläubige auch spontan am Gottesdienst teil-
nehmen - die Ordner werden dann Name und Telefonnum-
mer in eine Liste eintragen. Wenn wir keinen freien Platz 
haben, dürfen diese Gläubige die Kirche während der Got-
tesdienstzeit nicht betreten.
3) Vor oder nach dem Gottesdienst ist die Kirche durch die 
gekennzeichneten Türen zügig zu betreten bzw. zu verlas-
sen. Es darf nicht zu Gruppenbildungen oder Versammlun-
gen kommen.
4) Personen mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber dür-
fen die Kirche nicht betreten.
5) Beim Betreten der Kirchen werden die Besucherinnen und 
Besucher von Ordnern begrüßt und die Hände mit Desinfek-
tionsmittel desinfiziert.
6) Während des gesamten Gottesdienstes haben in Rhein-
land-Pfalz alle Besucherinnen und Besucher einen Mund-
schutz zu tragen. (Ausnahme nur der Zelebrant und die Lek-
torin oder der Lektor)
7) Die möglichen Plätze in der Kirche sind markiert und wer-
den Ihnen zugeteilt! Bitte kommen Sie frühzeitig zum Gottes-
dienst, da die Kirche nur einzeln betreten werden darf.
8) In den Gottesdiensten darf lt. Verordnung nicht gesungen 
werden und sie sind relativ kurz zu gestalten. Bitte bringen 
Sie Ihr eigenes Gesangbuch für eventuelle Gebete mit.
9) Die Kommunion wird vom Priester alleine ausgeteilt. Es gibt 
keine Kommunionhelferinnen und - helfer. Der Priester kommt 
zu jedem Gläubigen, der die Kommunion empfangen möchte 
und spendet diese ohne die üblichen Worte. Wer die Kommu-
nion empfangen möchte, stellt sich in der Bank hin, wer keine 
Kommunion empfangen möchte, bleibt einfach sitzen.
10) Der Friedensgruß erfolgt ohne Handreichen.
11) Messdienerinnen und Messdiener werden in den Gottes-
diensten aus Gesundheitsschutzgründen keine eingesetzt.
12) Das Anzünden von Kerzen unmittelbar vor dem Gottes-
dienst ist nicht möglich. Allerdings können nach dem Gottes-
dienst Opferlichter entzündet werden - bitte achten Sie dabei 
auf den Mindestabstand von 1,50 Meter.
Wir sind uns bewusst, dass dies viele Vorkehrungen und 
Maßnahmen sind, die für die Feier von Gottesdiensten unge-
wöhnlich und befremdlich sind. Aber der Gesundheitsschutz 
muss auch in den Kirchen gewährleistet sein, sonst wäre ein 
öffentlicher Gottesdienst gar nicht möglich. Wir bitten Sie alle 
für die Maßnahmen um Verständnis und freuen uns, so 
wenigstens anfanghaft wieder das Gefühl von Gemeinschaft 
im Feiern der Eucharistie vermitteln zu können.
Wer unter 60 Jahre alt ist und uns gerne als Ordner unter-
stützen möchte, kann sich im Zentralen Pfarrbüro melden.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Deshalb finden die zentralen Gottesdienste ohne Gemeinde 
statt und die Gläubigen können diese Zentralgottesdienste zu 
Hause online oder per Telefon mitfeiern.
Der Gottesdienst wird über den neuen Youtube-Kanal der 
Neuapostolischen Kirche Westdeutschland gesendet. 
Dieser ist per vereinfachtem Link erreichbar unter videogot-
tesdienst.nak-west.de.
Der Videostream ist frei zugänglich, Zugangsdaten sind nicht 
notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
WEB-Adresse: www.nak-west.de.
An Pfingsten, Sonntag, 31.05.2020 um 10:00 Uhr wird der 
Gottesdienst aus Darmstadt mit unserem Stammapostel 
Schneider live übertragen.
Es ist geplant, am Sonntag 07. Juni 2020 die Gottesdienste 
wieder durchzuführen. Dazu werden derzeit die Vorgaben 
der Behörden umgesetzt. Weitere Informationen hierzu erfol-
gen noch.
Die Gottesdienste am Mittwoch werden im Juni noch nicht 
durchgeführt!

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022 - Fax: 
02662/3205
Unsere Gruppen und Kreise pausieren auch weiterhin, eben-
falls finden aktuell noch keine Gottesdienste statt. Derzeit 
wird an einem Sicherheitskonzept gearbeitet, damit bald zu 
Gottesdiensten eingeladen werden kann. Bitte informieren 
Sie sich in den nächsten Wochen HIER unter „kirchliche 
Nachrichten“.
Sie können sich gerne für den „Gottesdienst in den eigenen 
vier Wänden“ eine Andacht per E-Mail schicken lassen. 
Melden Sie sich unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, oder in 
anderen Angelegenheiten auch gerne unter Telefon 02662-
1022.
Die Pfarrerinnen und Pfarrer der Region Hachenburg laden 
Sie am Pfingstsonntag, den 31. Mai 2020 zu einem Video-
gottesdienst ein.
Sie finden den Gottesdienst auf der Homepage des Deka-
nats Westerwald:
www.evangelischimwesterwald.de

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Termine im Internet unter www.JesusStation.de
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

■■ Kommunales Investitionsprogramm in Sicht
Auf der Bundesebene wird derzeit über ein umfangreiches 
Konjunktur- und Investitionsprogramm zur Ankurbelung der 
Binnennachfrage beraten, um den sich abzeichnenden Wirt-
schaftsabschwung abzumildern. Dabei gerät der nach wie 
vor hohe Investitionsrückstand (ca. 140 Mrd. Euro) auch im 
Hinblick auf die notwendigen Klimaschutzmaßnahmen in 
den Blick. Der GStB erwartet ein deutliches kommunales 
Investitionsprogramm im Rahmen dieses Konjunkturpaketes, 
denn die öffentlichen Aufträge sind ein Schlüsselelement, 
um die angeschlagene Wirtschaft wieder in Gang zu brin-

guten Zuspruch erreichbar. Auch die Nummer des Notfall-
handys ist für Sie immer erreichbar.
Zentrales Pfarrbüro und Kirchortbüros
Bis auf weiteres sind das Zentrale Pfarrbüro und die Kirchort-
büros für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Wir sind jedoch zu den Öffnungszeiten immer für Sie am 
Telefon erreichbar.
Hilfsangebot in unserer Pfarrei
Unser Hilfsangebot für Sie alle bleibt bestehen: Sollte jemand 
Hilfe bei Einkäufen und Botengängen benötigen oder einfach 
jemanden zum Reden brauchen, so können Sie sich gerne 
bei den PGR-Mitgliedern Simone Müller (Tel.: 02661/20500) 
und Petra Bandlow (Tel.: 02661/8672) oder beim Pastoral-
team über das Zentrale Pfarrbüro 02664/993160 melden. 
Wir sind für Sie da! Wir helfen direkt oder organisieren Hilfe.
Zu Pfingsten können Sie auch wieder einen Pfarrbrief in 
der Kirche abholen, oder auf unserer Homepage einse-
hen, bzw. downloaden.

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per Video- und Telefonkonferenz
Freitag 29. Mai 2020, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Joseph beweist große Selbstbeherrschung“ 
(1.Mose 42 - 43). Joseph wurde das Opfer von Ungerechtig-
keiten. Sein Beispiel lehrt uns, wie wichtig es ist, sich zu 
beherrschen und ruhig zu bleiben anstatt impulsiv zu han-
deln. Desweiteren: Eine Lektion in Demut beim letzten Pas-
sah - Jesus wäscht den Apostel die Füße.
Das geschieht wieder mittels Beteiligung der zugeschalteten 
Teilnehmer, per ZOOM.
Sonntag 31. Mai 2020, 10.00 Uhr Biblischer Vortrag, Thema: 
Kannst du und wirst du ewig leben? (Johannes 17:3)
Der Mensch wurde erschaffen um ewig zu leben. Christus 
wird der „Ewigvater“ all der Personen werden, die an ihn und 
an sein Loskaufsopfer glauben. 10.35 Uhr Wachtturm-Stu-
dium, Thema: Habt tiefe Liebe zueinander (1. Petrus 1:22)
Wie Jesus sagte, sind echte Christen an ihrer Liebe zu 
erkennen. Der Artikel zeigt, wie wir tiefe, von Herzen kom-
mende Liebe zueinander haben können.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibel-
erklärende Publikationen, z.Bsp. das Thema: Was ist das 
Zeichen der letzten Tage? Hilfe für Opfer von häuslicher 
Gewalt. Zahlreiche Videos helfen den Wert der Bibel besser 
zu verstehen.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
31.05.2020 bis 06.06.2020 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/Ww.
Gottesdienste:
Die Gottesdienste in der Gemeinde Hof/Westerwald wer-
den wegen der Corona-Pandemie derzeit bis auf weite-
res nicht durchgeführt!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfangen
Derzeit hat die Neuapostolische Kirche die Gottesdienste und 
andere kirchliche Veranstaltungen in allen europäischen 
Gemeinden abgesagt. 
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gen. Von entscheidender Bedeutung wird sein, bei einem 
derartigen Programm bürokratische Vorgaben im Bereich 
Beschaffung und Vergabe möglichst gering zu halten, um 
schnelle Effekte zu erzielen.

Wissenswertes

■■ Landesamt für Steuern
Steuerbegünstigung von Vereinen wird geprüft
Finanzämter fordern zur Steuererklärung auf
Viele Vereine erhalten demnächst die Aufforderung, Steuer-
erklärungen einzureichen.
Zu diesem Zweck müssen die Vereine bei ihrem zuständigen 
Finanzamt eine Steuererklärung (Vordruck „KSt 1“ mit der 
„Anlage Gem“) abgeben und Kopien ihrer Kassenberichte 
und Tätigkeits- bzw. Geschäftsberichte beifügen.
Da der dreijährige Prüfungszeitraum nicht bei allen Vereinen 
zum gleichen Zeitpunkt endet, sind von der jetzt beginnen-
den Überprüfung nicht sämtliche Vereine betroffen. Viele 
werden aber eine schriftliche Aufforderung des Finanzamts 
zur Abgabe der genannten Unterlagen erhalten.
Antrag auf Fristverlängerung für von Corona betroffene 
Vereine möglich
Steuerbegünstigte Vereine, die keine steuerliche Beratung 
haben, werden gebeten, ihre Steuererklärung bis zum 
31.07.2020 einzureichen. Vereine, die aufgrund der Corona-
Krise nicht in der Lage sind, diese Frist einzuhalten, können 
einen Antrag auf Fristverlängerung stellen.
Die Erklärungen sind grundsätzlich elektronisch zu übermit-
teln. Hierfür ist eine Registrierung über das Online-Portal 
„Mein ELSTER“ (www.elster.de) erforderlich.
Vereinfachte Überprüfung bei geringen Einnahmen
Wurden im Prüfungszeitraum nur geringe Einnahmen erzielt 
(insbesondere steuerpflichtige Umsätze von weniger als 
17.500 Euro pro Jahr), kann eine vereinfachte Überprüfung 
der Steuerbefreiung erfolgen.
Voraussetzung hierfür ist, dass der Vordruck „Anlage zur 
Gemeinnützigkeitserklärung (Gem 1 - Anlage)“ vollstän-
dig ausgefüllt und zusätzlich zu den Erklärungen „KSt 1“ und 
„Anlage Gem“ eingereicht wird.
Der Vordruck „Gem 1 - Anlage“ steht als ausfüllbare pdf-
Datei auf der Internetseite des Landesamtes für Steuern 
(https://www.lfst-rlp.de/service/vordrucke) unter
„Körperschaftsteuer > Gemeinnützigkeit“ zur Verfügung.
Kassenberichte oder sonstige Unterlagen und Belege über 
Einnahmen und Ausgaben des Vereins sind zunächst nicht 
einzureichen.
Geschäfts- oder Tätigkeitsberichte müssen jedoch stets 
abgegeben werden.
Sollte im Rahmen der Überprüfung durch das Finanzamt die 
Vorlage von zusätzlichen Unterlagen und Belegen erforder-
lich werden, erhalten die Vereine eine entsprechende 
Benachrichtigung.

Dreharbeiten während und über die 
Corona-Pandemie im Westerwald 
 
Seit mehr als vier Wochen dreht das Team von „Wäller Helfen“ zusammen mit dem 
Filmemacher Thomas Sonnenschein im gesamten Westerwald in allen 
Verbandsgemeinden immer wieder die verschiedensten Einstellungen. Was während 
der Krise hier in unserer Region passiert, welche Probleme auftauchen und was die 
Zeit der Pandemie mit den Menschen macht, wollte der 2. Vorsitzende von „Wäller 
Helfen“, Björn Flick als Zeitgeschehen dokumentieren. 
 

 
 
Screenshots von den Pandemie-Dreharbeiten. Foto: privat  

„Das was hier passiert, ist und bleibt hoffentlich einmalig“, so Flick. „Die Suche nach 
Unterstützern für das Filmprojekt war gar nicht so schwer, denn alle, die ich 
angesprochen habe, waren direkt begeistert und haben ihre volle Mitarbeit 
zugesichert.“ 

Neben Filmemacher Sonnenschein stehen das Filmteam des Fotostudios Röder–
Moldenhauer sowie die Kameraleute von MSM um Björn Scheyer aus Bad Marienberg 
häufig vor der Kamera. „Bessere Profis konnten wir für unsere Arbeit nicht gewinnen. 
Neben massiven Enttäuschungen, finanziellen Rückschlägen durch die 
Einschränkungen, haben wir auch einige tolle und sehr emotionale Momente 
eingefangen: Menschen die durch die Facebook-Gruppe „Wäller Helfen“ eine neue 
Arbeit gefunden haben, Senioren, die bei einem Hofkonzert mal kurze Zeit auf 

andere Gedanken kommen und Kinder, die beim Mutter-Kind-Turnen richtig in 
Bewegung kommen, sind einige Highlights der Dreharbeiten.“ 

„Neben diese persönlichen Geschichten, stellen wir im Film aber auch die Verbreitung 
und die Entwicklung der Pandemie im Westerwald nach“, erklärt Thomas 
Sonnenschein, der schon den Film zum 700-jährigen Stadtjubiläum von Hachenburg 
gedreht hat. „Wann der Film fertiggestellt wird, können wir noch nicht sagen, da wir 
alle noch nicht wissen, wie lange es dauert.“ Als möglichen Moment für den 
Drehschluss steht die Bereitstellung des Impfstoffes im Raum. 

„Was aber schon gesagt werden kann: dass wir eine Kinopremiere planen um das 
Ergebnis der mühevollen Arbeit des gesamten Teams auch angemessen zu 
würdigen“, erklärte Björn Flick abschließend. 


